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6. Part.

Bericht unseres Berliner Dienstes .)
□ BerlnM 27 . Juni . (Tel .) Im preußischen Abgeord-

«etenhause wurde heute über den vom Abg . Träger begründeten
Antrag der Volkspartei , betreffend die Einführung des allgemeinen,
direkten und geheimen Wahlrechts für das Abgeordnethaus , sowie
über eine anderweitige Feststellung der Wahlkreise und über die
Neuregelung der Zahl der Abgeordneten beraten . Der Antrag
wurde nach längerer Debatte abgelehnt .

□ Berlin , 28 . Juni . Endlich ist gestern nach vielen Mühen der
freisinnige Antrag auf Reform des preußischen Wahlrechts im Ab¬
geordnetenhaus zur Verhandlung gekommen und natürlich abgelehntworden ! Aber die Art , wie das geschah, verdient doch noch eine kurze
Kennzeichnung. Zunächst fiel es auf , daß der preußische Minister des
Innern , Herr von Dallwitz, mit sämtlichen Regierungsvertretern
ostentativ den Sitzungssaal verließ , als das Haus sich anschickte, über
die „wichtigste politische Aufgabe der Gegenwart " zu verhandeln .
Selbst das Urteil des Königs und Kaisers über die Notwendigkeit der
Wahlreform konnte also die preußischen Regierungsvertreter nicht
noch einige Stunden an das Haus feffeln.

Dann hielt der Bannerführer des Fortschritts , der greise, ehr¬würdige Träger (zum wievielten Male ! ?) eine geistvolle, scharf
pointierte Wahlrechtsrede vor leeren Bänken der Rechten. Die dann
einsetzende Debatte brachte nichts bemerkenswertes .. Natürlich leug¬neten die Konservativen unter Berufung auf Herrn von Bethmann -
Hollweg selbst , daß die Gewährung des Reichstagswahlrechts an Elsaß-
Lothringen irgendwelche Verbindlichkeiten für .die Reform des preußi¬
schen Wahlrechts in sich schlösse . Auch die Freikonservativen wollten
nicht an der bewährten Grundlage des gegenwärtigen preußischenWahlrechts rütteln lassen, und auch das Zentrum ließ durch den Ab¬
geordneten Herold den bekannten Eiertanz aufführen , den man schonbei den zahlreichen früheren Beratungen gleicher Anträge erlebt «.Die Sozialdemokraten führten durch ihren Hosfmann die bekannte
scharfe Sprache. Auch die Nationalliberalen ließen durch den Abge¬ordneten Schiffer ihre bekannte Geneigtheit erklären , für das direkte,geheime und allgemeine Wahlrecht einzutreten , beantragten aber , die
Streichung des „gleichen" Wahlrechts und des Antrags einer Wahl -
krerseinterlung „auf Grund der Ergebnisse der Volkszählung von

Wer weiß, ob ein so modifizierter Reformantrag nicht eine , fürdie Agitation im Lande bedenkliche starke Minorität im Hause ge¬funden hätte ! Aber da zeigten sich die Konservativen als die ge¬rissenen parlamentarischen Taktiker : sie , stimmten für das gleicheWahlrecht und machten es dadurch den Nationalliberalen unmöglich,für den jetzt unverändert zur Schlußabstimmung gelangenden fort¬schrittlichen Reformantrag einzutreten . So fiel er und die Aussichtauf eine Reform des elendesten aller Wahlsysteme ist wieder einmal
auf lange Zeit hinaus geschwunden .

Im Volke aber wird die Agitation , wie auch der Abgeordnete
Fischbeck namens der Fortschrittlichen Volkspartei in seinem Schluß-Port ankündigte , mit Energie und Zähigkeit ihren Fortgang nehmen.

ges
ein.

lle.

Der Wechsel in der österreichischen
Regierung .

^ Wien , 27. Juni . (Tel .) Wie verlautet , ist die Ernennung
des Freiherrn von Gautsch zum Ministerpräsidenten bereits er¬
folgt und Freiherr von Bienerth , der bisherige Ministerpräsident ,
zum Statthalter von Niederösterreich ernannt worden .
5=1 Karlsruhe , 28. Juni . Die Hoffnungen , die Freiherr v. Bienerth ,der österreichische Ministerpräsident auf die neuen Wahlen gesetzt hatte ,

Der Kel 'd.
Ein badischer Kleinstadt -Roman aus der Zeit der Eriechen -

begeisterung von Heinrich Lee.
(21. Fortsetzung .) - t-chdruck »erbeten.

„Ist Antoinette denn schon da ?" — „Ich habe sie noch
nicht gesehen .

" — Alles sah sich in dem Trubel nach der noch
Vermißten um, aber weder diese noch sonst jemand von Apo -
thekers war vorläufig zu entdecken .
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Zn diesem Augenblick schien sich in dem Kreis , dessen
Mittelpunkt die Frau Bürgermeisterin bildete , über irgend
etwas eine große Aufregung zu erheben . Die Urheberin die¬
ser Bewegung war Selma . Als Aelteste unter ihren noch
ledigen Freundinnen hatte sie es vorgezogen , gleich auf dis
um die Frau Bürgermeisterin versammelte Korona der ver¬
heirateten Damen zuzusteuern , und da hatte sie eine Neuig¬
keit zum besten gegeben — eine Neuigkeit ! — „Was ist das !
Was erzählen Sie da ? " rief die Frau Bürgermeisterin ganz
erschrocken, ganz entsetzt aus , und auch die ganze übrige
Gruppe stürmte auf Selma ein , das noch einmal zu erzählen
und sich etwas genauer und deutlicher auszudrücken. —

„Es ist Tatsache, Frau Bürgermeister , meine Damen !"

wiederholte Selma noch einmal , und diese Wiederholung
schien ihr großes Vergnügen zu bereiten . „Ich weiß es posi¬
tiv . Ich weiß es von der Schellhorn . Ich sitze jetzt vor einer
Stunde zu Hause und warte und warte . Die Schellhorn
kommt nicht. Ich bin nicht frisiert , ich bin in der größten
Aufregung ! Da endlich wird die Tür aufgerisfen , und die
Schellhorn stürzt herein , ganz rot im Gesicht und zittert
förmlich. „ „Denken Sie, " " schreit sie . „ „bei Apothekers ist
Mord und Totschlag . Herr Nebenius hat einen Zweikampf .
Und mit wem?. Mit dem fremden General! Und wes-

sind nicht in Erfüllung gegangen. Statt einer Stärkung der bisheri¬
gen Regierungsmehrheit , die im aufgelösten Reichsrat aus den Christ¬
lich-Sozialen , den Deutsch-Rationalen und den Polen bestand, ist durch
die Niederlage der bisher allmächtigen Klerikalen ein völliger Ver¬
fall der früheren Arbeitsmehrheit eingetreten . Jedenfalls wollen die
Christlich-Sozialen in ihrem Unmut über die neunzehn Mandats¬
verluste in der Reichshauptstadt nichts mehr von den Deutsch -Nationa¬
len wissen . Nachdem die Einigungsverhandlungen vor den Stich¬
wahlen zwischen diesen beiden Parteien gescheitert sind , und die Deutsch -
Freiheitlichen das Erbe der Lueger-Partei an der Donau angetreten
haben, ist geschehen was geschehen konnte: die Christlich-Sozialen
drohen in das oppositionelle Lager überzugehen. Allerdings kann diese
Drohung erst zur Tat werden, wenn der Reichsrat zusammengetreten
ist und es wäre immerhin möglich , daß auch der christlich -soziale Groll
langsam schwinden wird . Freiherr v. Bienerth aber hat es nicht mehr
auf diese Probe ankommen lassen wollen, sondern vorgezogen, für sich
wenigstens persönlich zu sorgen und hat seinen Abschied eingereicht.

Freiherr von Gautsch.
Jetzt darf er nach zweijähriger Ministertätigfeit , die erst mit seinem
politischen Tode Oesterreich eine freiheitliche ' Aera gebracht hat , als
Statthalter

' von Niederösterreich den Postens der schon lange für ihn
ausersehen war , der Erinnerung leben.

Sein Nachfolger Paul ' Gautsch ist den Oesterreichern seit langem
wohlbekannt . Zum drittenmal bereits taucht der Vertrauensmann
des Kaisers aus der Versenkung auf , zum drittenmal übernimmt er
in Oesterreich die Kabinettsbildung . Er gilt für einen konservativen
Mann , aber nicht in jenem junkerhaften Sinne , der alles Neue, schon
weil es neu ist , bekämpft, sondern er gleicht den Konservativen Eng¬
lands , die bereit sind, sich zum Fortschritt zu bekennen, sobald sie
seine Brauchbarkeit erkannt haben. So ist er einst nicht nur ein
heftiger Gegner der Wahlrechtsreform in Oesterreich gewesen, sondern
hat sich aus eigener Einsicht zu ihrer notwendigen Einführung be¬
kannt, nicht etwa aus Furcht vor der Sozialdemokratie , sondern ledig¬
lich als Folge wachsender Erkenntnis . Wenn er auch selbst die Wahl¬
reform nicht hat durchführen können , sondern über den Versuch , ein
parlamentarisches Ministerium zu bilden , gestürzt ist , so bleibt doch
sein Name mit der Geschichte der bedeutendsten österreichischen Ver¬
fassungsänderung dauernd verknüpft, denn ihm und niemand anderem
gebührt das Verdienst, den Kaiser Franz Joseph für die Notwendig¬
keit der Wahlrcform gewonnen zu haben.

Seine staatsmännische Begabung wird er auch diesesmal voll
gebrauchen müssen , wenn es ihm gelingen soll , den österreichischen

Reichsrat arbeitsfähig zu machen . Schon taucht am politischen Horr «
zont die deutsch-tschechische Frage von neuem auf, über die Freiherr
v . Gautsch einst zu Fall geriet . Sollte ste nicht zum zweitenmal der
Stein werden , über den der Ministerpräsident stürzt , so wird er Un¬
mögliches möglich machen müssen , denn seit Jahr und Tag verzehrt
sich der böhmische Landtag im Hader der Nationen . Gegenüber dreser
Frage scheint die Durchführung der Wehrresorm fast ein Kinderspiel ,
umsomehr, als anzunehmen ist, daß hierin wenigstens die Christlii ^
Sozialen der Regierung folgen werden , wodurch im Reichsrat doch
noch eine brauchbare Arbeitsmehrheit zustande käme.

Paul Freiherr Gautsch von Frankenthur « hatte seit seiner letzten
Ministerpräsidentschaft , das ist seit etwa einem halben Jahrzehnt als
Präsident des Obersten Rechnungshofes abseits von der Politik gelebt .
Jetzt ist der frühere Ministerpräsident von Anfang an zu den Beratun¬
gen der Parteiführer beigezogen worden, ja , er hat im Einverständnis
mit . Herrn von Bienerth , dem Leiter des wankenden Kabinetts , dis
Einladungen zu diesen Beratungen ergehen lassen, so daß bald offen¬
bar wurde , Baron Gautsch werde wieder an die Spitze der Regierung
treten . Seine frühere Tätigkeit als Ministerpräsident fiel in die Jahrs
1897—1898 und 1904 bis 1906, auch hat er vorher zweimal das Un¬
terrichtsportefeuille innegehabt , das ihm als früherer Direktor der
Theresianischen Akademie zunächst lag . Baron Gautsch ist heute
60 Jahre alt ; den Freiherrntitel hat er vor 21 Jahren erhalten . Er
ist nicht Parlamentarier , sondern Beamter , und dürfte darum auch
jetzt wohl ein Beamtenkabinett mit parlamentarischem Einschlag
bilden .

# * *

] ! [ Wien , 28 . Juni . (Privattel .) Der Kaiser hat den
.früheren Ministerpräsidenten Dr . Frhr . v. Bienerth an Stelle
des Grafen Kielmannsegg zum Statthalter von Nieder «
Oesterreich ernannt . Der aus einem hannoverischen Adels¬
geschlecht stammende Graf von Kielmannsegg , einer der popu¬
lärsten Persönlichkeiten Wiens , scheidet nach 5V jähriger
Tätigkeit aus dem . Staatsdienst aus, um in den wohlver¬
dienten Ruhestand zu treten .

Das Kabinett CaiUanr .
(Telegramme.)

— Paris , 27. Juni . Die Bemühungen des früheren Finanzministere
Caillaux , der vom Präsidenten Fallieres mit der Neubildung des Kq-
binetts beauftragt worden ist, scheinen von Erfolg gekrönt zu werden .
Caillaux soll, wie verlautet , sich mit der Absicht tragen , ein Konzen«
trationsministermm zu bilden , das alle Gruppen der Linken mit Aus¬
nahme der Geeinigten Sozialisten und Progressfften vertreten würde .
Im Laufe des Bormittags hatte Caillaux Besprechungen mit dem
Führer der Radikal -Sozialisten , Pelletan , t und mit den bisherigen
Ministern Delcasse , Messimy , Steeg und Cruppi . Weiter verhandelte
Caillaux noch mit den Abgg. Klotz , Perchot und Maloy .

Eine spätere Meldung sagt : Die Besprechungen Caillaux stehen
vor dem Abschluß . Das Ministerum dürfte in einigen Stunden end-
giltig gebildet sein . Messimy wird das Portefeuille des Kriegs »
Conyba das des Handels , Lebrna das der Kolonien übernehmen .

Augenblicklich , 2 Uhr nachmittags , hat folgende Zusammensetzung
des Ministeriums die größte Wahrscheinlichkeit : Präsidium und In¬
neres : Caillaux , Justiz : Cruppi , Auswärtiges : De Selves , Krieg :
Messimy oder Etienne , Marine . Delcasse , Unterricht : Steeg , Finan¬
zen : Klotz , Oeffentliche Arbeiten : Augagneur , Handel : Conyba oder
Jean Dupuy , Ackerbau : Palms , Kolonien : Messimy oder Lebrun ,
Arbeit und soziale Fürsorge ' Renault . Als Unterstaatssekretär kom¬
men in Betracht : Inneres : Malvy , Post : Chaumet , Finanzen : Rens «
Venard , Schöne Künste: du Jardiu -Beaumetz.

— Paris , 27. Juni . Caillaux begab sich heute abend ins Elysse ,
um dem Präsidenten Fälliges anzuzeigen , daß das Kabinett nun¬
mehr gebildet sei. Es hat folgende Zusammensetzung: Präsidium und

wegen ? Wegen Antoinette . Und weshab ? Wegen der Po¬
lonäse !" " — Eelmas dramatische Darstellung war natürlich
nur dazu angetan , Ocl ins Feuer zu gießen . Hörte man
recht ? Gab es denn so etwas überhaupt ? Ein Zweikampf !
Das war ja furchtbar,

"
das war ja entsetzlich! Und wegen

Antoinette . Und mit wem ? Dem General ? Aber um des
Himmels willen — wie war denn das gekommen ? — „ Liebe
Selma ! Meine Damen !" erhob die Frau Bürgermeisterin
die Stimme . „Wir alle wissen , was man der Schellhorn
glauben darf , einer Stadtklaifchs wie dieser Schellhorn !" —
„Da muß ich ergebenst bitten , Frau Bürgermeister, " wider¬
sprach Selma pikiert . „Die Schellhorn ist eine durchaus zu¬
verlässige und glaubwürdige Person .

" — Auch ein großer
Teil der übrigen Damen stimmte dem bei . Wenn die schreck¬
liche Geschichte aber richtig war , dann kamen wohl Apothe¬
kers gar nicht zum Ball ? — Ganz sicher kommen sie dann
nicht. Aber das war ja ein Sandal ! Ein Skandal , wie
man ihn in Klingenheim noch nicht erlebt hatte . Und daß
das gerade Apothekers traf — die Apothekerin . Leider muß
gesagt sein , daß sich unter dem tiefen Mitleid , das man der
eine so hervorragende Stellung in der Klingenheimer Gesell¬
schaft einnehmenden Frau zollte , auch ein ansehnliches Quan¬
tum Schadenfreude barg . Wie hoch sie sonst nicht ihre Nase
trug , die Apothekerin ! Als ob andere Leute überhaupt nichts
waren ! Und nun mußte grade ihr so etwas passieren ! —

„Da kommt Frau Apotheker !" rief Selma . — „Wo ?"
tönte es aus sämtlichen Kehlen zurück. Und tatsächlich — da
trat sie in den Saal . Wie ein stolzes majestätisches Schiff
rauschte sie herein . Sie trug ein ganz neues fliederfarbenes
Seidenkleid , das mit den kostbaren, alten , dicken , venetia -
nifchen Spitzen garniert war . die zu den Berühmtheiten
Klingenheims gehörten und für alle Klingenheimer Damen
den Gegenstand bittersten Neides bildeten . An de« imvoka»

ten Busen und in der prächtigen Frisur funkelten Perlen
und Brillanten und von dem rechten Handgelenk hing ihr
der große Fächer aus weißen Straußenfedern herab . Mit
der huldvollen Gebärde einer Königin nahm sie jetzt von
dem Adjunkten , der eine tiefe Verbeugung vor ihr machte ,die Tanzkarte entgegen . Kein Zug in ihrem Antlitz verriet ,was sich inzwischen in ihrer Familie zugetragen hatte . Mit
fürstli -chem Lächeln und gnädiger Herablassung nickte sie den
sie zunächst Begrüßenden zu . Vielleicht hatte die Schellhorn
noch nur ein Märchen erzählt , oder war es möglich, daß sich
jemand w ^ klich so verstellen konnte? Doch wo war ihr
Mann , wo war Antoinette , wo Herr Nebenius ?

In der um die Frau Bürgermeister versammelten
Gruppe war es , als Frau Emmeline jetzt auf diese zutrat ,
mäuschenstill geworden . Den Fächer heftig in Bewegung
setzend , wehte sie ihrem Gesicht Kühlung zu und sagte : „Gu¬
ten Abend , Frau Bürgermeister ! Guten Abend , meine Da¬
men ! Mein Mann und Antoinette kommen nach . FindenSie nicht auch , daß es schon wieder sehr warm hier ist ?" —
„Die vielen Lichter," entgegnete die Frau Bürgermeister mit
scheinbarer Unbefangenheit . — „Man geht ja auch bald in
den Garten, " gab die Gattin des Konrettors , eine kleine
zarte Dame , das ihrige dazu, „die Lampions werden schon
angezündet ." — Eine etwas verlegene Pause entstand . Hu¬
sten und Räuspern wurde in dem Kreise vernehmlich , und
auf allen Gesichtern , von denen sich die Frau Apotheker um¬
ringt sah , stand zu lesen, daß hier noch etwas in der Luft
lag . —

„Herr Nebenius kommt wohl heute nicht?" ergriff Selmamit harmlosem Lächeln als die Keckste wieder das Wort . Ein
eiskalter Blick traf sie aus Frau Emmelines Augen . Wenn
ihr scharfer 'Verstand ihr nicht schon vorher verraten hätte ,dast nmn hier Mgx tzAs Geschehens bereits mfyiMMrt Wvr —
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Inneres : Caillaux ? Oeffentliche Arbeiten : Augagneur , Handel :
Lonnba , Ackerbau : Palms , Kolonien : Lebrua , Arbeit und soziale
Fürsorge : Renault .

) ! f Paris , 28 . Juni . (Privattel .) Das neue Kabinett
wird sich am Freitag der Kammer vorstellen . Caillaux be¬
hält in seinem Kabinett als Mitglieder fünf Minister und
zwei Staatssekretäre des Kabinetts Monis . Cruppi hat auf
dringendes Ersuchen von Caillaux das Justizportefeuille
übernommen . Für das Auswärtige hatte Caillaux Poincarrö
in Aussicht genommen . Dieser war auch bereit, in die Kom¬
bination einzutreten, aber nur als Zustizminister . Da dieses
Portefeuille aber bereits vergeben war, muhte Caillaux auf
die Mitarbeit dieses hervorragenden Politikers verzichten.
In das Finanzministerium zieht wieder Klotz, der Finanz¬
minister im zweiten Kabinett Vriand ein. DelcaM , Steeg
und Pamps bleiben im Besitze ihrer bisherigen Portefeuille.
Das neue Kabinett enthält sechs Mitglieder des alten Ka¬
binetts und sechs neue Minister. Drei Senatoren und neun
Deputierte sind Minister, vier Deputierte llnterstaatssekretäre.
Dieses Verhälnis gibt der Kammer ein Uebergewicht gegen
das Oberhaus, was bei der Beratung der beabsichtigten Ge¬
setzentwürfe nicht unwichtig sein wird. Alle Gruppen der
Linken , mit Ausnahme der geeinigten Sozialisten und der
Progessisten sind im Ministerium vertreten.

= Paris . 28 . Juni . • Die Minister haben gestern abend
einen Kabinettsrat abgehalten und die im Parlament ab¬
zugebende ministerielle Erklärung in den Hauptzügen fest -
gestellt . Die Programmerklärung des neuen Ministeriums
wird sehr kurz sein und scharf den Willen des Kabinetts be¬
tonen, zu regieren und dabei alle Vorrechte in Anspruch zu
nehmen , die mit der Ausübung der Regierungsgewalt ver¬
bunden sind .

Das Kabinett wird einerseits die Reformen und das
Programm des Kabinetts Monis wieder aufnehmen . In
erster Reihe wird es bemüht sein, die Wahlresorm
durchzuführen in einer Gestalt» die der gesamten republika¬
nischen Partei ihre Annahme möglich macht . Weiter wird
das Kabinett die Steuerreform und das Beamten -
st a t u t durchführen und das Budget ohne Verzug be¬
raten lasten .

Sodann wird das Kabinett einen Gesetzentwurf einbrin-
gen , der die Frage der Abgrenzung der Weinbau¬
gebiete regelt, und in kurzer Zeit das Budget für 1912
unterbreiten. Endlich wird das Kabinett bemüht fein , die
Wisderanstellung der entlassenen Eisenbah¬
ner zu regeln : es beabsichtigt aber nicht, von dem Parla¬
ment gesetzliche Mahnahmen zu fordern , wie sie das voraus-
gegangene Ministerium beabsichtigt hat.

Tages -Klundschau .
Deutsches Reich .

— Berlin , 27. Juni . (Tel .) Das preußische Herrenhaus ver¬
handelte in seiner heutigen Sitzung über den Entwurf des Ausfüh¬
rungsgesetzes zum Reichszuwachssteuergesetz, der nach kurzer Erörte¬
rung angenommen wurde . — Die Petition des antiultramontanen
Reichsverbandes um Aufhebung der diplomatischen Ver¬
tretung Preuhens beim Vatikan wird durch Uebergang
zur Tagesordnung erledigt .

— Berlin , 28 . Juni . (Tel .) Ende dieser Woche werden sich höhere
Beamte aus dem Reichsamte des Innern und aus dem preußischen
Handelsministerium in die hauptsächlichsten Gebiete der Hausindu¬
strie begeben, um dort die Vorarbeiten für die Durchführung eines
hausgewerblichen Krankenversicherungs-Gesetzes einzuletten .

Zum Fall Zatho .
----- Berlin , 28 . Juni . (Tel .) Die gestern abend mit¬

geteilte Erklärung der liberalen Geistlichen ist unterzeichnet
von Pfarrer Alfr. Fischer-Berlin , Pfarrer lü --. ID . Hollmann-
Nikolastee , Pfarrer Lic. Traub-Dortmund, Pfarrer Prof . D.
v. Soden-Berlin . Eine zustimmende Erklärung sandten
77 Geistliche , darunter 44 aus Berlin und Umgebung .

„ ,
Köln, 28 . Juni . (Tel .) In drei vom Rheinisch -west¬

fälischen Verband der Freunde evangelischer Freiheit veran¬
stalteten Versammlungen» deren Teilnehmerzahl auf insge¬
samt tausend angegeben wird, wurde gestern abend gegen die
Absetzung des Pfarrers Jatho Protest erhoben.

Oesterreich -Ungarn.
----- Budapest » 27 . Juni . (Tel .) Das Abgeordnetenhaus

nahm den Gesetzentwurf an, der die Nachtarbeit der Frauen
in Industrie-Betrieben verbietet.

bll Linz , 27 . Juni . (Tel .) Der deutsch -nationale Turn¬
verein in der Vorstadt Waldegg veranstaltete gestern eine
Sonnenwendfeier. Als der Holzstoh angezündet wurde ,
explodierte eine darin versteckte Sprengbombe. Vier Per¬
sonen wurden verletzt. Nach allgemeiner Ansicht liegt ein
Racheakt eines politischen Fanatikers vor , wegen des Aus¬

diefe Person hätte es sie jetzt merken lasten mästen. So aber
war sie zur Genüge vorbereitet. „Darauf, meine Liebe, " ent -
gegnete sie in wahrhaft großartiger Gelassenheit , „vermag ich
Ihnen keine Auskunft zu geben . Was Herr Nebenius in Zu¬
kunft tut oder nicht tut, ist für mich und für meine Tochter
Antoinette fortan vollständig gleichgültig.

" — Der Bann
war gelöst , die Geschichte hatte also ihre Richtigkeit — eine
Bewegung ging durch die ganze Gruppe . — „Aber das heißt
ja, Frau Apotheker, das würde ja heißen —"

, erwiderte
Selma als Wortführerin, nur noch mit Mühe ihren freu¬
digen Triumph beherrschend, „daß —" Sie stockte. — „Run,
was würde es heißen ? " half ihr die bewunderungswürdige

. Frau mit souveräner Seelenruhe ein. Nur der Fächer in
ihrer Hand bewegte sich etwas schneller. — „Daß Antoinet¬
tens Verlobung mit Herrn Nebenius aufgehoben ist .

" — „Es
ist sonderbar" — Frau Apotheker lächelte — „wie rasch in
dieser kleinen Stadt alles bekannt wird. Wenn ich an
Frankfurt denke ! Ach ja ! Nun, man hat sich ja längst
damit abgefunden .

" —
„Liebe Freundin," wandte sich Frau Emmeline heiter

an die Frau Bürgermeister , „wollen wir ein wenig' in den
Garten gehen ?" — „Gern , Frau Apotheker !" — Frau Em¬
meline reichte der bei weitem älteren Dame ihren mit dem
Fächer bewaffneten rechten Arm , während sie mit der an¬
deren Hand die schwere Schleppe raffte, und beide verschwan¬
den in dem immer dichter werdenden Gewühl.

Jetzt brach hinter ihnen der Sturm los . Auch das noch !
Antoinettens Verlobung aufgehoben ! Adelheid und Jda flo¬
gen im Saal umher und riefen alle Freundinnen zusammen.
Aber warum die Wirkung dieser Kunde erst umständlich be¬
schreiben? Vielleicht war Selma nicht die einzige, die sich
davon so angenehm berührt fühlte. Es gab noch mehrere
reif gewordene Mädchen in K^ ueich- ftir die es «jWN

s ao i , m e 5P r ei ) c
falles der letzten Wahlen, bei denen in Linz die Sozial¬
demokraten den Deutsch-Nationalen unterlagen. Der Turn¬
verein von Waldegg hatte lebhaft für die Deutschnationalen
agitiert . (Vost. Ztg.)

) ! ( Lemberg , 28 . Juni . (Privattel .) Bisher sind in
Drohobycs 27 Personen den Wunden erlegen, die sie bei den
blutigen Zusammenstößen am Wahltag erhalten haben . Der
Bezirkskommistär » dem die Hauptschuld an den Krawallen zu¬
geschoben wird, ist für die Dauer der Untersuchung seines
Amtes enthoben worden .

Frankreich.
— Paris , 27 . Juni . (Tel .) Die Kammer bewilligte

mit 426 gegen 6 Stimmen das 7. provisorische Budgetzwölftel,
das auch die Kredite zur Durchführung der Altersversorgung
der Arbeiter vom 3. Juli ab umfaßt .

= Paris , 27. Juni . (Tel .) Der Senat bewilligte das
7. provisorische Budgetzwölftel.

Ensland .
Protest gegen die Londoner Seerechtsdeklaration .

= London, 27. Juni . (Tel .) Heute hat hier eine große Protest¬
versammlung gegen die Londoner Srerechtsdeklaration stattgefunden.

Balfour hielt eine kraftvolle Rede, in der er ausführte , die
Deklaration sei nicht eine Verbesterung des internationalen Brauches ,
sondern ein Schritt zurück. Sie vermindern Englands Kraft im Ge¬
genangriff mit Hilfe der Blockade , während sie es dem Feind erleich¬
tern , England auszuhungern . Die Gefahr für England sei jetzt das
Verhungern , nicht die Invasion .

Die Versammlung nahm einen Beschluß an , in dem gegen die
Deklaration Einspruch erhoben wird .

Achter deutscher Gewerkschafts-Kongreß.
«Von unserem Korrespondenten .)

8 . Dresden » 26. Juni . Unter Beteiligung von 388 Delegierten
aus allen Teilen des Reiches, die 2 27k 395 organisierte Arbeiter ver¬
treten , begannen heute vormittag hier im F -sitsaale des „Tivoli " die
geschäftlichen Verhandlungen des 8. Kongrestes der Gewerkschaften
Deutschlands.

Der Vorsitzende , Reichstagsabgeordneter Legie », eröffnete die
Tagung mit einem Hinweis auf die Bedeutung des Königreichs Sach
sen für die gewerkschaftliche Arbeiterbewegung .

Im Namen der schwedischen Gewerkschaften sprach Soederverg
Stockholm , im Namen der ungarischen Jaszai-Budapest , im Namen
der österreichischen Huppert (Wien) und im Namen der schweizerischen
Greulich - Zllrich.

Hierauf erstattete der Vorsitzende L e g i e n-Berlin den
Rechenschaftsbericht der Eeneralkommifsion .
Der Redner legt das Hauptgewicht auf die Verabschiedung der

Reichsversicherungsorbnung, die den Höhepunkt der arbeiterfeindlichen
Gesetzesmacherei des Reichstages gebildet habe. Die Regierung und
die zu einem Block für Arbeiterentrechtung vereinigten Parteien
hätten alles daran gesetzt, um die Reichsversicherungsordnung noch
durch diesen Reichstag, der die Legitimation dazu längst verloren habe,
fertigstellen zu lassen . Der Auspowerung der breiten Volksmaffen
durch die Reichsfincmzreform habe der aus den Hottentottenwahlen
hervorgegangene Reichstag also noch die brutale Entrechtung der Ar¬
beiter in den Krankenkassen hinzugefügt . Während der Reichstag aus
der einen Seite für eine immer stärkerer Belastung deer Arbeiterklasse
eingetreten sei , fehlten auf der anderen Seite auf dem Gebiete der
Sozialgesetzgebung alle Versuche zu einer Reform . Weder das Ar¬
beitskammergesetz noch der Entwurf eines Hausarbeitsgesetzes sei ver¬
abschiedet . Ebensowenig sei eine Regelung der Heimarbeit erfolgt.
Auch das Stcllenvermittlergesetz habe eine ernsthafte und durch -

die Gründe für die Nichtbeteiligung der Gewerkschaften an der Inter .
nationalen Hygiene-Ausstellung .

Der
Kassenbericht

ergibt , daß die Totaleinnahme der deutschen Gewerkschaften in den
drei letzten Jahren sich auf 1661 593,51 M , die Totalausgabe auf
1619 316,36 M belief . Es verblieb somit ein Ueberschllß von 42 283,Mark , bezw . «in Eesamtbestand von 405 656,77 Jü .

In der
Generaldiskussion

verlangte D u p o n t (Berlin , Bildhauerverband ) die Schaffung einer
Zentralstelle zur Abwehr von Aussperrungen und legte einen ent.
sprechenden Antrag vor.

Jda Baar (Berlin , Verband der Hausangestellten ) : Die Zahl
der Mitglieder des Hausangestelltenverbandes ist im letzten Jahr ,
von 4000 auf 4918 und die Zahl der Ortsgruppen von 17 auf 32 g«,
stiegen.

Kloth (Berlin , Verband der Buchbinder) begründet den Antrag
des Zentralvereins der Bildhauer Deutschlands , eine allgemeine Kajsi
ins Leben zu rufen zwecks Unterstützung bei Streiks und Aussperru».
gen, welche durch eine Generalkommistion verwaltet werden soll . Der
Redner betonte dabei , wenn , was man bei der nächsten großen Eene,
ralaussperrung erwarten müste , 366 666 Arbeiter ausgesperrt werden ,
so brauchen die Gewerkschaften bei einer wöchentlichen Unterstützung
von 10 Mark bereits drei Millionen Mark wöchentlich . Darum dürst
man nicht erst sammeln , wenn die Not da sei , sondern man müste schon
jetzt für den kommenden Kampf einen Fonds ansammeln .

Der Generalkommistion und dem Kastierer wurde darauf Ent¬
lastung erteilt .

In der Abstimmung über einen Antrag des Deutschen Metallar¬
beiterverbandes , Zahlstelle Offenbach, die Arbeiterjugendbewegunz
mehr zu fördern , erklärt die Versammlung , daß dieser Beschluß bereit,
auf dem vorigen Gewerkschaftskongreß gefaßt worden sei und heute
nur noch unterstrichen zu werden brauche.

Der Antrag , eine allgemeine Kaste ins Leben zu rufen , zu der
sämtliche Zentralverbände Beiträge zur Unterstützung bei Streik,
und Aussperrungen zu leisten haben , wurde der Vorstandskonfere«,
zur Erledigung überwiesen , desgleichen der Antrag des Deutschen
Metallarbeiterverbandes , bei Aussperrungen , die außergewöhnlich,
Mittel erfordern , von allen angeschlostenen Verbänden einen entspre ,
chenden Beitrag zu erheben.

Ferner fanden Annahme die vorgelegten Resolutionen über di«
Behandlung der Heimarbeit , der Strafanstaltserzeugniste , Anerkenn¬
ung der Gewerkschaften , deren Tarife u . gewerkschaftsüblichenArbeits¬
bedingungen bei Lieferungsaufträgen und Vergebung von Aufträgen,
eine Resolution über die genostenschaftlichen Pflichten der Gewerk¬
schaftsmitglieder , ferner eine solche über Verhängung von Boykotts
und Vereinbarung einer Stellungnahme zu der Neugründung von in¬
dustriellen Arbeitsgenostenschasten oder sogenannten Produktiv,
genostenschaften .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 14 . Jum

1911 gnädigst geruht , den Vetriebssekretär Wilhelm Meßmer in
Offenburg wegen leidender Gesundheit auf 1 . August 1911 in den
Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hauses ,
der Justiz und des Auswärtigen vom 17. Juni d . I . wurden die
charakterisierten Postsekretäre Walther Kaut aus Seelfingen und Se¬
bastian Schafheutle aus Mühlingen als Postsekretäre , ersterer beim
Postamt in St . Blasien und letzterer beim Postamt in Singen (Hohent¬
wiel ) , etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung des Ministeriums des Innern vom 16. Juni
1911 wurde Verwaltungsassistent Philipp Schaas bei der Eroßh . llhr-
macherschule in Furtwangen zum Revidenten bei der Oberdirektion des
Master - und Straßenbaues ernannt .

greifende Regelung der so überaus wichtigen Frage der Arbeitsver¬
mittlung nicht gebracht. Nur das Gesetz über die Sicherung der Bau¬
forderungen könne vielleicht einem Teil der Arbeiter einige Vorteile
bringen . Die Entwicklung der Gewerkschaften sei durch die Wirt¬
schaftskrisis während der Berichtsperiode ungünstig beeinflußt worden.
Die Zentralverbände steigerten ihre Mitgliederzahl um 174 346 im
Jahresdurchschnitt . 9 Verbände hatten einen Mitgliederverlust von
2634 zu verzeichnen, während in 44 Verbänden 238 087 neue Mit¬
glieder bis zum Jahresschluß gewonnen wurden . 7 Verbände haben
mehr als 100 000 Mitglieder , der größte hat inzwischen eine Mitglie¬
derzahl von einer halben Million erreicht. Die Zentralverbände
hatten am Jahresschluß 1910 2128 021 Mitglieder .

Im letzten Jahrzehnt von 1900—1910 sind die Mitglieder der
Gewerkschaften um das Dreifache, ihre Einnahmen .und Ausgaben ,
sowie ihre Kastenbestände nahezu um das Siebenfache gestiegen . Für
Unterstützungen (ohne Streikunterstützung ) wurden 1900 insgesamt
2102 699 M , 1910 insgesamt 19 514 061 Jl ausgegeben . Ein erl üb¬
licher Teil davon ist zur Unterstützung der Arbeitslosen am Orte und
auf der Reise aufgewendet worden . Im Jahre 1900 betrugen die
Ausgaben dafür 962106 M , zehn Jahre später 7 091 506 M . Ins¬
gesamt in dem letzten Jahrzehnt 45 768 718 M . Nachdem sich der
Berichterstatter über die Kampffähigkeit der Gewerkschaften , über die
Moabiter Krawalle und den Streik der schwedischen Arbeiterschaft
ausgelasten hatte , besprach er noch den Legitimationskartenzwang für
ausländische Arbeiter , die Bestrebungen zur Erziehung der Arbcits -
jugend , die Regelung der Maifeier , die Beziehungen zwischen Gewerk¬
schaften und Genossenschaften , die sich erfreulich gestaltet haben und

Kadifche Chronik.
— Karlsruhe, 27 . Juni . Heute vormittag 11 Uhr trat

der Landständische Ausschuß im Sitzungssaal des Finanz¬
ministeriums zusammen . Nach kürzerer Beratung vertagte er
sich bis zum Herbst, und wird seine Schlußsitzung im Septem¬
ber oder wahrscheinlich erst im Oktober abhalten. Finanz -
minister Rheinboldt wohnte der Sitzung bei.

A Bruchsal, 27 . Juni . Die wegen der Maul - und Klauenseuche
über die Orte Heidelsheim und Krona « verhängten Sperrmaßregel ,
sind aufgehoben worden .

ck . Mannheim , 27 . Juni . Der verheiratete Akkordant Valentin
Bohrmann von Feudenheim brachte gestern abend seinen rechten Ar«
zwischen die Puffer eines Rollwagens in Reu -Ostheim. Der Arm
wurde so stark geqnetsch , daß er verloren sein dürfte .

$ Haslach , 27 . Juni . Hier wurde ein Bäckermeister ver¬
haftet, der im Verdacht steht, feine beiden Dienstboten zur
Abgabe falscher Zeugenaussagen verleitet zu haben .

© Triberg , 27. Juni . Gestern nachmittag wurde im Weiher beim
„Jägerhaus " frühere Badeanstalt , der 45 Jahre alte Familienvater
Severin Schwab ertrunken aufgefnnden . Der Mann ist zweifellos in
gemütskrankem Zustande freiwillig in den Tod gegangen, um von
langjährigem Leiden Erlösung zu finden .

_L Freiburg , 27. Juni . Der Ortsausschuß der hiesigen Abstinen -
tenoereinigungen hat eine Beratungsstelle für Alkoholkranke ins
Leben gerufen.

m
ihnen zugefügten Tort empfanden , wenn andere sich ver¬
lobten, und die sich nicht darüber grämen konnten , wenn ein
solcher Bund wieder in die Brüche ging. Aber das Bedauern
mit der armen , unglücklichen Antoinette und daß die schreck¬
liche Geschichte gerade auf den heuttgen Abend fallen mußte ,
überwog doch, wie zur Ehre des ganzen weiblichen Eefchechts
hinzugefügt sei , unter ihren Freundinnen bei weitem. Wenn
man ihr noch wenigstens ein Wort des Trostes hätte sagen
können. Aber daß sie unter solchen Umständen auf den Ball
kam , davon konnte wohl keine Rede mehr sein . Ein Glück
für die Feststimmung noch , daß der Adjunkt jetzt herankam
und die jungen Damen einlud. sich doch den Garten anzu¬
sehen, wo es wahre Zauberdinge zu bewundern gab und wo
auch das einleitende Konzert sofort beginnen sollte , denn der
Anfang des Tanzes war erst auf neun Uhr festgesetzt .

(Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
□ Karlsruhe , 28 . Juni . Am Samstag , den 1 . Juli werden in

der zu kleinen Preisen stattfindenden Aufführung von Nicolais
„Lustige Weiber " Frau Olga Kallensee und Herr Hans Keller sich
vom hiesigen Publikum verabschieden.

-4 - Karlsruhe , 27. Juni . Von der Eroßh . Technischen Hochschule
Fridericiana wurde dem früheren Direktor der Badischen Anilin - und
Sodafabrik in Ludwigshafen am Rhein , Kommerzienrat Dr . Karl
Glaser in Heidelberg , in Anerkennung der großen Verdienste, die er,
gestützt auf eigene wisienschaftliche Arbeit , in langem technischen Wir¬
ken sich durch die Nutzbarmachung chemischer Forschung zum Ausbau
neuer und volkswirtschaftlich wichtiger Industriezweige erworben hat ,
die Würde eines Doktor-Ingenieurs ehrenhalber verliehen .

<= Karlsruhe , 28 . Juni . Der bekannte Romanschriftsteller Paul
Oskar Höcker ist dem Karlsruher Publikum kein Fremder . War doch
sein Vater schon ein»s der belieb^ ^ n « ***<****>» * w Karlsruher
Hofthsatqs , « i» Brud»; ch»

ist. So ist es kein Wunder , wenn Paul Oskar Höcker in seinem neuen
Roman „Fasching"

, der in Nr . 25 der „Gartenlaube " beginnt , sich auch
die Residenzstadt Karlsruhe zum Schauplatz der von ihm geschilderten
Geschehnisse wählt . Gleich das erste Kapitel beginnt in einem Haust
der Arkaden des Schloßplatzes. — Dieser Roman gehört nach den An¬
kündigungen zu schließen , zu jenen heute selten gewordenen Lieber
geschichten, die von der ganzen Leserwelt mit der gleichen Hast und
Spannung verschlungen werden , denen die „Gartenlaube " ihren bei¬
spiellosen Aufstieg, ihre Verbreitung , „so weit die deutsche Zunge
klingt "

, verdankt . Nur wenigen Autoren ist die glückliche Kunst ge¬
geben, jung und alt , hoch und niedrig im gleichen Maße zu fesseln.
Paul Oskar Höcker gehört zu diesen Bevorzugten . Wer nur eines
seiner Bücher gelesen hat , der greift mit einem Gefühl froher Er¬
wartung nach jedem folgenden, denn — mag es behandeln , was es
will , und spielen, wo es will — unterhalten , interessieren , packen wird,
es immer . Dafür bürgt di« glückliche Mischung von Ernst und Humor ,
von scharfer , helläugiger Beobachtungsgabe und gemütvoller Innig¬
keit , die ihm eigen ist . In diesem Doppellicht sieht er die Menschen
und läßt er sie sehen . So schafft er Figuren voll Leben und Blut,
nicht ausgeklügelte Romanfiguren , und immer stehen sie in einem
reizvollen Milieu . So werden auch diesem neuen Höcker' schen Roman
„Fasching" ungezählte Frauenherzen von Fortsetzung zu Fortsetzung ,
ungeduldig folgen . In denselben Heften der „Gartenlaube " wild
übrigens der neueste Roman von Rudolf Herzog „Die Durgkinder ,
weiter geführt , ein vornehmer und zugleich volkstümlicher Erzieh¬
ungsroman im besten Sinne des Wortes , desien begeisterungsfrohe,
frische Art , desien köstlicher Humor und desien stark nationale Rote —
der Roman spielt zur Zeit der napoleonischen Fremdherrschaft und
der Befreiungskriege — die Leser immer aufs neue in seinen Ban»
schlägt .

— Breslau , 28. Juni . (Tel .) Gestern nachmittag wurde das
Denkmal für den Dichter Freiherrn von Eichendorff enthüllt ; es stell!
ihn in seiner Jugend als fröhlichen Wanderer dar .

— Dresden , 28. Juni . (Tel .) Der Bildhauer Heinrich Maa,
der Schöpfer der Grabmonumente von Liebknecht , Schoenlanl und
Wjttich, hat sich wegen «in«» hartnäckigen Leidens .mit Eyn»iM «•'
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ö Burkheim a. K .. 27 . Juni . Ein Unglücksfall beson¬

drer Art hat sich hier zugetragen . Landwirt E . Müder wollte
Äne Reben zum zweitenmal spritzen . Er benützte dazu eine

Msttätige Rebspritze nach dem System von Gebrüder

hammerer . Dieser Rebspritze wird nach dem Füllen von

Kupfervitriol Luft zugepumpt , so das ; man während des

Spritzens nicht mehr , wie bei den anderen , zu pumpen
braucht . Dies tat auch Herr Müder , als plötzlich unter

I . furchtbarem Knall die Rebspritze explodierte . Stücke der

Rebspritze flogen bis zum Dach empor und risien Ziegel
. ierab . Bewustlos , im Gesicht und an der Körperseite schwer

oerletzt , wurde Herr Müder in seine Wohnung gebracht . Die

Verletzungen sind schwer, aber nicht lebensgefährlich .
br . Bräunlingen . 27. Juni . Beim Heueinladen am

Bahnhof beschäftigt , geriet gestern nachmittag der 70 jährige
Stanislaus Rimmele zwischen die Puffer zweier Eisenbahn¬
wagen und trug schwere innere Verletzungen davon . An

seinem Aufkommen wird gezweifelt .
3t , Schopsheim, 28 . Juni . In dem benachbarten Fahrnau brach in

per letzten Nacht ein Brand aus , der ein zur Schuh - und Lederfabrik
oon Eebr . « rafft gehöriges Gebäude mit einer 80pferdigen Dampf¬

maschine, erheblichen Vorräten an Rindleder, Holzschuhboden u . a .

zerstörte. Der. Schaden beträgt 100 «00 Marl , darunter allein 70 »00
Mark an Einrichtung und Vorräten. Als Ursache des Feuers wird

das Warmlaufen eines Transmissionslagers angenommen . Mehrere
Feuerwehren traten in Tätigkeit . Der Betrieb der Fabrik wird keine

wesentliche Einschränkung erleiden.
% Dogern (A . Waldshut ) . 27 . Juni . Der 40 Jahre alte

I . Rünz von hier überschritt gestern mittag den Bahnüber¬
gang beim oberen Drehkreuz , als gerade der um y2 l Uhr
fällige Zug daherfuhr . Der etwas schwerhörige Mann wurde
von der Lokomotive erfaßt , überfahren und sofort getötet .

Id Tenge « (A . Engen ) , 27 . Juni . Ein schwerer Unfall
hat sich in einem hiesigen Steinbruch zugetragen . Beim An¬
trieb eines Krahnens wurde der Steinbrucharbeiter Schubert
von der Kurbel derart auf den Kopf getroffen , daß er be¬
wußtlos zusammenbrach und nach wenigen Stunden starb .
Der Verunglückte hatte sich erst vor 3 Monaten verheiratet .

□ Singen o. H ., 27 . Juni . Dieser Tage wurde in
Passau in Bayern rin hiesiger Einwohner namens Wutschke
wegen Saccharinschmuggels verhaftet . Er wollte eine größere
Menge Saccharin nach Oesterreich bringen .

^ Konstanz , 27 ; Juni . Bei den Wahlen der Arbeit¬
geber zur Ortskrankenkasse entfielen auf die Liste des Ee -
werbevereins 9, auf die Liste des Frauenstimmrechts¬
vereins 4, auf die Liste der freien Gewerkschaften 5 , und auf
die Liste des Zentrums 19 Sitze . Abgestimmt haben 371

f Arbeitgeber .

Die Gründung eines badischen Landesansschnsses
für Säuglingsfürsorge .

A Karlsruhe , 27 . Juni . Am letzten Samstag fand , wie schon ge-

, meldet, auf einer von einem zu diesem Zweck aus dem Vorstand der
Abteilung 6 des Frauenvereins und Vertretern verschiedener Kreise
des Landes zusammengesetzten Komitee nach Karlsruhe einberufenen
Landesversammlung die Bildung eines bad . Landesausschusies für
Säuglingsfürforge statt . Zu der Versammlung war die Grotzherzogin

i Luise persönlich erschienen, während die am gleichen Tag mit dem
; Eroßherzog in Emmendingen abwesende Grotzherzogin Hilda sich durch

ihren Oberhofmeister Exz . von Stabel vertreten ließ . Aus allen Teilen
v und Kreisen des Landes waren Vertreterinnen und Vettreter er-
■ schienen . U . a . bemerkten wir den Minister des Innern Frhr . v.
' Bodmau , den Geh . Kabinettsrat Exz . v. Chelius , Vertreter von
i Städten , Kreisen , Aerzten , Krankenkassen usw .
, Die Verhandlungen wurden nach einer warmen Begrüßung der
■t Anwesenden, insbesondere der Grotzherzogin Luise, durch den Geschäfts¬

führer der Abteilung 6 des Zentralvorstandes des Bad . Frauenvereins ,
•
'

Geh . Obermedizinalrat Hauser, eingeleitet durch einen kurzen Vortrag
> desselben über den Stand , die bisherige Entwickelung und die neuen

Aufgaben der Bad . Säuglingsfürforge , wobei als Zweck des zu bilden -
den Landesausschusies die Zusammenfassung sämtlicher bisher im

. Lande tätigen und teilweise verschiedene, nicht immer zweckdienliche
Wege gehenden Bestrebungen auf diesem Gebiet der Wohlfahrtspflege
bezeichnet wurde . Es folgte sodann eine eingehende Beratung des von
dem vorbereitenden Komitee vorgelegten Statutenentwurfs für den zu

7: bildenden Ausschuß , der mit wenigen unwesentlichen Aenderungen An-
■ nähme fand . Zum Schluß hielt der Vertreter her Kindesheilkunde in
: Freiburg , Prof . Dr . Salge einen eingehenden und interessanten wissen¬

schaftlichen Vortrag über die Aufgaben der Säuglingsfürforge gegen¬
über dem ehelichen Und dem unehelichen Kinde , der mit vielem Beifall

■ ausgenommen wurde . Zum Schlusie sprach der Leiter der Versamm¬
lung Geh . Obermedizinalrat Hauser der Grotzherzogin Luise wie allen
Anwesenden für die fördernde Anteilnahme an den kundgegebenen Be¬
strebungen aufrichtigen Dank aus und gab der Hoffnung Ausdruck,

• Latz der neugegründets , unter der geschäftlichen Leitung der Abteilung
3 des Bad . Frauenv - reins stehende , gewisiermatzen eine Erweiterung

;. dieser bildende Landesausschuß sich in seinen Leistungen wie seinen
Endzielen den in Preußen , Bayern und Hessen bereits bestehenden

Zentralen für Säuglingsschutz ebenbüttig und in erfolgreicher Arbeit
welleifernd an dir Seite stellen und dem Lande zum Segen gereichen
möge .

Landesverband badischer Redakteure.
CD Heidelberg , 27. Juni . Der Landesverband badischer Redak¬

teure hielt hier am Sonntag von 12 bis Vs4 Uhr im „Hotel Reichs¬
post" eine außerordentliche Hauptversammlung ab , welcher eine Sitz¬
ung des Vorstandes vorausging . Die Versammlung war aus allen
Teilen des Landes gut besucht . Nach kurzen Begrüßungsworten des
Vorsitzenden wurde das Protokoll des Schriftführers (jj . Haller -Mann¬
heim über di« letzte ordentliche Hauptversammlung in Freiburg (15.
Januar 1911) genehmigt.

Der Vorsitzende Chefredakteur Alfred Scheel-Mannheim gab als¬
dann in längeren Ausführungen einen Bericht über die Tätigkeit des
Landesverbandes und über die Dekegiertenverjammlung des Reichs¬
verbandes der deutschen Presse in Eisenach (17. bis 19. Juni ) . Der
Redner führte aus : Die Entwicklung des Reichsverbandes sei seit der
kurzen Zeit seines Entstehens als außerordentlich günstig zu bezeich¬
nen ; auch der Landesverband Hab« in den letzten Monaten einen
erheblichen Mitgliederzuwachs zu verzeichnen gehabt . Von den Be¬
hörden sei die neugeschaffene Berufsorganisation als solche mehrfach
anerkannt worden , so insbesondere auch in Baden . Auch vonsetten der
Verleger werde den Verbänden Interesse und Sympathie entgegenge¬
bracht. Das Solidaritätsgefühl unter den Redakteuren sei erfreu¬
licherweise im Steigen begriffen. Die Verhandlungen des Delegier¬
tentages in Eisenach hatten mancherlei gute Arbeit geleistet . Der
Redner gab dann im einzelnen einen kurzen Bericht über die Eise¬
nacher Beratungen .

Schwierig sei immer noch die Regelung der Kompetenzen zwischen
dem alten Verband der Journalisten und Schriftstellervereine und der
neuen reinen Berufsorganisation , dem Reichsoerband der deutschen
Presse ; doch sei auf beiden Seiten der beste Wille zu einer freundschaft¬
lichen Vereinbarung vorhanden ; die eingeleiteten Verhandlungen wür¬
den jedenfalls bald ein gutes Ergebnis zeitigen . Mit Energie ginge
der Reichsverband allem Unwesen in der Presse zu Leibe ; so dem
Treiben der kleineren Finanzpresse, den gewerbsmäßigen illoyalen
Strafklägern wegen Nachdrucks ufw. Die Hebung der wirtschaftlichen
Lage betrachte der Verband als eine seiner Hauptaufgaben ; so werde
die Stellenvermittlung jetzt bei der Berliner Geschäftsstelle konzen¬
triert ; in Sachen der Prioatbeamtenverficherung vertrete man mit
Entschiedenheit den Standpunkt , daß Ersatzinstitute zuzulassen seien,
welche den Bersichetten höhere Vorteile als die staatliche Versicherung
gewähren .

Die Diskussion über den Bericht war äußerst lebhaft . Sie betraf
zunächst den vom Verlegerverein benutzten Normclvertrag für Redak¬
teure . Eine Umfrage des geschäftsführenden Ausschusses hatte fest-
gestellt, daß dieser Normalvertrag nach ziemlich allgemeiner Ansicht
der Mitglieder nicht eine geeignete Regelung des Verhältnisses
zwischen Verleger und Redakteure bietet , eines Verhältnisses , das
seiner Natur nach ein Vertrauensverhältnis ist. Zu demselben Punkt
lag auch ein Karlsruher Antrag vor . Die Debatte endete mit der An¬
nahme einer Resolution , in welcher der Hauptvorstand des Reichsver¬
bands der deutschen Presse aufgefordett wird , bei Revisionsverhand -
lungen über den Vertrag die Interessen des Redakteurs mehr zu
wahren , als es in dem Rormalvettrag geschieht .

Eine ebenso lebhafte Aussprache knüpfte sich an die Fragen betr .
Wahrung des Redaktionsgeheimnisses. Auch diese Angelegenheit , zu
der ebenfalls Karlsruher Anträge Vorlagen, wurde dem Hauptvor¬
stand des Reichsverbandes zur weiteren Behandlung überwiesen .

An der eingehenden Diskussion über beide Themata beteiligten
sich besonders die Herren Amend, Günther , Kolb , Föhr , Binder , Win¬
ter , Montua , Herzog und der Vorsitzende .

An den Württembergifchen Journalistenverein , der um dieselbe
Zeit in Reutlingen tagte , wurde ein Begrüßungstelegramm geschickt .
Als Ort der nächsten ordentlichen Hauptversammlung , die nach den
Reichstagswahlen stattfinden soll, wurde Karlsruhe gewählt . Die
Teilnehmer blieben nach Schluß der Versammlung noch beim Mittag¬
essen zusammen, an das sich ein gemeinsamer Spaziergang schloß.

Zum Großfeuer in Oefingen.
'£ Oesingen (A . Donaueschingen) ,. 27. Juni . Auf dem Vrand -

platze muß die Feuerwehr immer wieder in Tätigkeit treten , da das
Feuer in den Trümmern von neuem auflebt . Vom Erotzherzog
Friedrich II . traf heute mittag ein Telegramm ein, das sein aufrich¬
tiges Bedauern über das Unglück , das unseren Ort schon wieder ge¬
troffen hat , ausdrückt. In Oefingen sind erst an Pfingsten letzten
Jahres vier Häuser niedergebrannt . Auch damals vermutete man ,
wie bei dem jetzigen schrecklichen Unglück , Brand st iftung . Gestern
mittag fand auf dem Rathause ein strenges Verhör statt , das zur
Verhaftung des Landwirts Mathias Wölfle führte , der in das
Amtsgefängnis nach Donaueschingen gebracht wurde . Er war früher
Müller in Amtenhausen, wo sein Haus vor etwa zwölf Jahren nieder¬
brannte und wo schon damals der Verdacht der Brandstiftung auf ihn
fiel . Er wurde damals jedoch wieder auf freien Fuß gesetzt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 28 . Juni .

Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag hörte der Erotzherzog
die Vorträge des Staatsminisiers Dr . Freiherrn von Dusch , des Mi¬
nisters Freiherrn von Bodmnnn und des Eeheimerats D . Helbing .

Grotzh. Hoftheater zu Karlsruhe.
Die Hermannsschlacht .

Drama in fünf Akten von Heinrich von Kleist.
Am 1 . Januar 1909 sandte der Dichter der „Penthesilea "

, des
„Zerbrochenen Krugs " und des „Kätchen von Heilbronn "

, Heinrich
von Kleist, sein neuestes Drama , „Die Hermannsschlacht" , an den
patriotischen Dichter H . T . v . Collin nach Wien , damit er sein Werk
an das Burgtheater brächte. Diesmal , so dachte Kleist , mutzte es ihm
gelingen , auf der deutschen Bühne Fuß zu fassen ; denn wie ein Herold
und Prophet der Deutschen war er in seinem Cheruskerfürsten Her¬
mann aufgetreten , der die deutschen Stämme aufruft , das Joch der
Fremdherrschaft abzuwerfen . Und eben schickte sich Oesterreich an ,
dem gewaltigen Korsen entgegenzutreten , der die Völker der Deut¬
schen so schmählich knechtete . Darum hoffte Kleist seinem Werke, aus
dem der ganze Vaterlandszorn eines unterdrüc n Volkes hervor¬
loderte , eine würdige Stätte gesichert . Aber wie immer , so befand er
sich auch diesmal in einem schmerzlichen Irrtum . Zu frei und kühn
erklangen seine Dichterworte , als daß sie eine Wiener Zensur hätte
passieren lassen können und so gefährlich schienen sie auch jedem
Drucker , daß das Werk nur in Abschriften heimlich umlief . Daher
kommt es, daß dies Werk heiligster , dichterischer und nationaler Be¬
geisterung als Motto von seinem Verfasser den Spruch vorgesetzt
erhielt :

Wehe, mein Vaterland , Dir ! Die Leier zum Ruhm dir zu schlagen ,
Ist , getreu Dir im Schoß , mir , Deinem Dichter verwehrt .

Nicht ganz zwei Jahre später war es , als am Wannsee der Dichter,
der auch seinem nächsten nationalen Drama , dem „Prinz von Hom¬
burg" die Bühne verwehrt sah , an sich und den Menschen verzweifelnd ,
seinem Leben am Wannsee ein Ende setzte. So kam es , daß auch sein
Hermannsdrama in Vergessenheit geriet . Erst Devrient wagte es,
1869 das Werk auf der Karlsruher Bühne zum ersten Male aufzu¬
führen . Und immer noch nicht war seine Zeit gekommen. Doch war
ste jetzt nahe : die Siege von 1870/71, die Reuerrichtung eines starken
einigen deutschen Reiches über alle frühere , den Fremden preisgegebene

Zerrissenheit hinweg, sie schufen die Stimmung , die freudig u . stolz in
Kleists „Hermannsschlacht" einen zur neuen nationalen Wahrheit ge¬
wordenen Prophetensang eines genialen Dichters erkannte .

Die eigene, reizvolle Mischung in der dichterischen Persönlichkeit
Kleists , dieses Zusammengehen von ungebändigter Kraft , von süßer
Milde , von breitem Humor erfüllt auch dieses Werk des Poeten , der
wie ein Nachfahre des Hainbundes und der Sturm - und Drang¬
periode, Klassizismus, Naturalismus und Romantik zugleich zu Wort
kommen läßt . Aus den deutschtümelnden Bardengesängen derer um
Klopstock erwuchs indes bei ihm, dem Zeitgenossen und Schützling der
Königin Luise , ein wahrhaftes , von nationalem Schmerz und
nationaler Glut durchpulstes Deutschtum, in welchem der alt¬
germanische Stoff auf eine wundervolle Weise, ohne daß der
Dichter dabei in die bloße Tendenzdichtung und Tagespoesie gefallen
wäre , die Geschehnisse und Erfordernisse, die Gedanken und Bestre¬
bungen einer Zeit zum tiefen Ausdruck brachte, in welcher im erniedrig¬
ten Preußen und auch im weiteren Deutschland die besten der Männer
und Frauen nach Befreiung von dem fränkischen Joch sich sehnten . Wie
ist dieser Hermann ihr Stimmführer ! Wie entzündet sein herrliches
Pathos noch heute alle reingestimmten Herzen, daß ste brennen und
flammen in nationaler Begeisterung. So sehr reißt diese heldische
Deklamation uns mit sich fort , daß uns alle Treulosigkeit und Grau¬
samkeit, die dieser idealistische Realpolitiker Hermann gegenüber den
fteilich nicht minder doppelzüngigen Römern begeht, als notwendige
Waffe erscheint in der Hand derer, die um das höchste Gut des Lebens ,
die Freiheit , ringen . Und wie sehr hat es Kleist verstanden , seinen
Hermann unseren Herzen menschlich dadurch näher zu bringen , daß
er ihn mit überlegenem Humor den Fürsten und auch der Gattin
gegenübertreten läßt und gerade sein Verhältnis zu Thusnelda auf
einen so liebenswürdig bürgerlichen Grund stellte. Wohl nützt er
auch ste für seine Pläne aus in dem Liebesspiel mit dem Legaten
Ventidius , aber wenn er ste wegen dieses egoistischen Verehrers ver¬
spottet, so geschieht das nicht , ohne daß er zugleich das schönste Wort
spricht , in dem die Keuschheit deutscher Mannesseele die Frauenliebe
preist;

« eSe 5

Hierauf meldete sich : Hauptmann Ritter Hänel von Cronenthall »
Batteriechef im 2 . Thüringischen Feldartillerieregiment Nr . 55 . bi»,
her Adjutant der 28. Feldartilleriebrigad « . Nachmittags und abend»
folgten lt . „Krlsr . Ztg .

" die Vorträge des Eeheimerats Dr . Frei¬
herrn von Babo , der Minister Dr . Böhm und Rheinboldt sowie de»
Eeheimerats Dr . von Nicolai .

§ Der Erotzherzog wird sich heute Vormittag zwischen 11 und
12 Uhr im Automobil nach Schloß Eberstein bei Gernsbach begeben
und dort wieder seinen schönen Sommcrsitz beziehen, um einige Zeit
in der köstlichen Schwarzwaldlust und dem herrlichen Murgtal der
Erholung zu widmen . Wie elljährlich soll auch dieses Jahr wieder
hier der Geburtstag des Erotzhrrzogs am 9. Juli im engsten Kreise
begangen werden. Da dieser Festtag des badischen Volkes diesmal
auf einen Sonntag fällt , wird in der alten St . Jakobskirche zu Gerns¬
bach , wo die Herrschaften regelmäßig ihre sonntägliche Andacht zu
halten pflegen, der Festgottesdienst besonders würdig begangen
werden .

CD Truppenübungsplatz des 14. Armeekorps. Die Pläne für di«
durch die Militärbauverwaltung zu erstellenden Lagerbauten am
Truppenübungsplatz bei Stetten a . k . M . sind durch das seit ca. einem
Vierteljahr hier weilende Militärbauamt seit kurzem fertiggestellt
und liegen zurzeit bereits zur Prüfung und Genehmigung bei der !
Oberbehörde in Karlsruhe : es wird angenommen, daß diese in den
nächsten 8—10 Tagen erfolgt sein wird . Die von Stetten an und durch
das Lager führende Zufahrtsstraße ist fertiggestellt . Ochsenwirt
Schüler von Ebingen hat die Konzession für den Bau eines Hotels
erhalten , das an der Kreuzung der Straße nach Frohnstetten , in der
Mitte zwischen Stetten und dem Lager errichtet werden wird . Dieses
Hotel und eine andere Wirtschaft mit Bäckerei soll noch im Laufe de»
Sommers erstellt werden. Auch sonst sind im Zusammenhang mit
dem Lagerbau verschiedene neue Bauten im Entstehen begriffen , u . a.
eine Dampssägerei . Im übrigen ist im Laufe der letzten Zeit seitens
der Militärverwaltung aus dem reichen Holzbestand des weit über
Ebingen hinausreichenden Lagerplatzes sehr viel Holz geschlagen
worden,

— Die Stadtverordnetenwahlen in der ersten Kla ? «
finden bekanntlich am nächsten Freitag und zwar von vor¬
mittags 11 Uhr bis abends 7 Uhr statt , entgegen den frühe¬
ren Bekanntmachungen des Stadtrates , nach denen der Wahl¬
akt bereits nachmittags 5 Uhr erledigt sein sollte .

(-) Für die Hochwaiserbeschädigten im Taubergrund find bis jetzt
bei der . Sammelstelle der Badischen Landwirtschaftskammer 18 813,25
Mark eingegangen . Ferner haben die Stadtverordneten der Stadt
Mainz aus einem Fonds , der aus Ueberschüssen früherer nicht voll¬
ständig aufgebrauchter Spenden für Hochwassergeschädigte gebildet
wurde , 3000 Mark bewilligt . Weiter hat der Stadtrat von Baden -
Baden eine Var -Unterstützung von 600 Mark gegeben.

(—) Stadtgartenkonzert . Auf das heute Nachmittag 4 Uhr bei
gutem Wetter stattfindende Konzert der Kapelle des Jnfanterie -Rs -
giments Nr . 111 in Rastatt sei nochmals hingewiesen.

: : Diebstahl . Mittels Nachschlüssel oder Einsteigens in eine im
ersten Stock Zlorkstraße gelegene Wohnung wurden am 26 . Juni ein
blauer Sakko -Anzug, drei Paar Knopf- und Schnür - Lackstiefel und .
zwölf weißleinene Herrenhemden, H . E . und Krone gezeichnet , im
Gesamtwerte von 158 Mark gestohlen .

Zigarrendiebstahl . Im Laufe dieses Monats wurden aus
einem Zigarrengeschäft auf der Kaiserstraße zehn Kistchen Zigarren ,
a 50 Stück, Jagd -Klub , im Werte von 75 Mark entwendet .

Nermischtes .
— Frankfurt a. AI., 28 . Juni . (Tel .) Einem mit dem v -Zuge

von Bafel hier ankommenden Reisenden wurde die Brieftasche mit
1700 Mark Inhalt geraubt .

j= Mainz , 27 . Juni . Der Provinzialtag der Provinz .
Rheinhessen bewilligte eine Summe von 12008 Mark zur
Bekämpfung des Heu - und Sauerwurms in den Weinbau -
treibenden Gemeinden der Provinz .

btt Paris , 27 . Juni . (Tel .) Der Mörder des Pariser Rentier »
Bermersch, dessen Leiche, wie gemeldet, im Garten seiner Villa gefun¬
den worden ist , wurde in Brüssel verhaftet . Es ist ein Belgier , namens
Josef Joris , der bei dem Ermordeten Privatfekretär war . Durch die
Ermordung von Bermersch sind ihm etwa 55 000 Francs in die Händ «
gefallen .

Unglücksfälle .
— Kottbus , 28 . Juni . (Tel .) Der Tagebau der Grube „Clara 3*

von den Braunkohlenwerken „Eintracht " bei Neu-Welzow steht, wie
bereits gemeldet, seit Samstag in Flammen . Die ganze Gegend ist
in Qulam gehüllt . Der Talkessel bei Neu-Petershain brennt in gro¬
ßer Ausdehnung . 5 Arbeiter , denen der Rückweg abgeschnitteu wurde ,
konnten sich nur mit Mühe retten . Als der Wind umschlug, geriet die
Löschmannschaft in grotze Gefahr. Einige Spritzen sind verbrannt ,
andere wurden stark beschädigt . Auch der Kiefernwaldbeftand geriet
in Brand , doch gelang es, denselben einzuschränken . Der Betrieb der
Eintrachtswerke wird aufrechterhalten.

— Eisenach . 27. Juni . (Tel . ) In der Gewerkschaft
Heiligenmühl bei Oechsen fiel aus unaufgeklärter Ursache
beim Ausfahren ein Bergmann aus dem Förderkorb und
stürzte in einen hundert Meter tiefen Schacht auf eine An¬
zahl unten arbeitender Bergleute , von welchen einer getötet
und zwei lebensgefährlich verletzt wurden ; auch der Hinab¬
gestürzte war tot .

btt Solingen , 28. Juni . (Tel .) Gestern kletterte in
schlafendem Zustande der Anstreicher Omischowski mit einer

„So , was ein Deutscher lieben nennt
Mit Ehrfurcht und mit Sehnsucht .

"

Sicher , dieser Hermann der Cheruskerfürst hat nicht nur die feinste
Kultur des alten Rom in sich ausgenommen, sondern auch in den
Schulen späterer Jahrhunderte gesessen . Aber wir vergessen die Ana¬
chronismen des Werkes über seinem lebendigen Schwung , mit dem es
uns erhebt und davonträgt über die Niederungen des Alltags in das
Reich der Kraft und Schönheit. Wir vergessen darüber sogar szenische
Unbeholfenheiten , die in der gestrigen Aufführung mehrfach hervor¬
traten und unter denen die Herbeischleppung des Bären für die
Stimmung beinahe gefährlich wurde. Ueber alle Beanstandungen
hinweg lassen wir uns führen von dem starken Genius des Dichters ,der — wie er die Unverträglichkeit der Deutschen untereinander nicht
verschwieg — anderseits als gerechter Abwäger auch den römischen
Führern die heldenhafte Pose nicht verweigerte. Denn der Wert de»
Feindes kann den Triumph des Sieges nur erhöhen.

Auf die Aufführung im einzelnen einzugehen — Herr Kien¬
scherf hatte das mühevolle Amt der Regie — würde bei der Fülle
von Smnen und Personen zu viel Raum in Anspruch nehmen . Aber
einzelne Darsteller müssen doch erwähnt werden. Herr Herz war
der ideale Hermann , eine wunderbare Leistung, voll all der Ingre¬
dienzien , aus denen Kleist seinen Helden gemischt : Das Pathos de-
Gefühls und der Rede, der rauhe Humor und die Weichheit der Seele ,
die große überlegene Führung und die entschlossene Unterordnung der
Person unter die Sache , —' alles das war Herr Herz, von dessen pracht¬
voller Deklamation ein Strom von männlicher Begeisterung und
ewiger Jugend ausaing . Sein Gegner Quintilius Barus fand in
Herrn Wassermann wieder seinen alten Vettreter , der meisterlich
den Feldherrn zeichnet« , diplomatisch klug und liebenswürdig zu
Beginn und fatalistisch-mannhaft dem Ende zuschreitend. Ganz vor¬
züglich war der Legat Ventidius des Herrn Baumbach , ein ele¬
ganter römischer Frauenheld , dem es nicht an Selbstbewußtsein fehlt ,
Herr M a r k als Marbod repräsentierte das kulkurfernere Germanien ,
er vettrat es gut in seiner kraftvollen Würde u . Bestimmtheit . Auch
der Leuthold des Herrn D a p p e r war wirksam . Als Thusnelda gab
sich Frau De man mit ftauücker Anmut, wußte da«« aber auch den



isrnris pfthtpffe W reffe . « ittagSlatt . Mittwoch den 28. Juni 1911. Nr . 293brennenden Kerze auf das Dach seines Wohnhauses und gingdort spazieren. Dabei stürzte er auf die Straße , wo er mit
zerschmetterten Gliedern tot liegen blieb .— Graz , 27 . Juni . Bei einem Abiturienten -Ausflug des
Obergymnasiums Klagenfurt stürzten die AbiturientenKrummer und Meßner in die Schlitzaschlucht bei Tarvis ab.Krammer ist tot . Meßner schwer verletzt.

i= Budapest , 28 . Juni . ( Tel .) Don einem hier manövrie¬renden Honved-Regiment sind gestern abend beim Bade»
fünf Mann ertrunken .

-- - Dublin , 28 . Juni . (Tel .) Auf der Insel „Man "
stürzte der Motorfahrer Victor Surridge auf einer ab¬
schüssigen Straße und brach das Genick.

Unwetter.
; — Görlitz, 27 . Juni , In Bergen Lei Hoyerswerda wur¬den durch einen Blitzschlag in einer Wohnung eine 78jährigeFrau und deren 28jähriger Enkel getötet und andere Fami¬lienmitglieder betäubt .

= Gießen , 27 . Juni . Ein schweres Hagelwetter gingheute nachmittag um 2 Uhr nieder und richtete im Lahntalund Wiesecktal beträchtlichen Schaden an der ' Sommerfrucht ,an Obst und Gemüse an .
== Lemberg, 28 . Juni . (Tel .) Bei einem in der Amgegend vonGorlise ausgebrochenen furchtbaren Unwetter schlug der Blitz in eineNaphtharaffinerie . Es entstand ein großer Brand , der sich auch aus

jdie benachbarten Werke ausbreitete . Am anderen Morgen stürzten dieWände eines Reservoirs , die durch die Hitze geschmolzen waren , zu¬sammen und das brennende Naphtha ergoß sich auf die Straßen .= Peking . 27 . Juni . (Tel .) In der Provinz Kuna hateine Ueberfchwemmung stattgefunden , bei der viele Menschen««»gekommen sind . Der Schaden ist sehr groß. Die Regierunghat eine Unterstützung der Heimgesuchten angeordnet .fcd Rewyork, 27 . Juni . (Tel .) Aus Valparaiso wird
zu dem kürzlich aufgetretenen Zyklon gemeldet : Ein ausZquigue kommender Kapitän erklärte , er habe 9 Schiffe« ntergehen sehen . Im Innern des Landes find durchden Zyklon 209 Personen getötet worden .

Gerichtszeitnng.
= Eisenach, 28 . Juni . (Tel .) Das Schwurgericht ver-

I urteilte den 29 jährigen Fleischergesellen Maier aus Kloster¬ischlegel in Oberösterreich wegen Totschlags zu zwölf FahrenZuchthaus . Der Verurteilte tötete am 10 . März seine ehe-' malige Braut , die 20 jährige Marie Heller , durch Messerstiche .) ! f Essen, 28 . Juni . (Tel .) Das Oberlandesgericht hat gesterndie einstweilige Verfügung des Landgerichts Esten aufgehoben, diedie Rheinische Metallwarenfabrik Ehrhardt -Düffeldorf gegen dieFirma Krupp anfangs Mai erwirkt hatte . Die Verfügung enthieltdas Verbot der Herstellung eines besonderen Lafettentyps für Rohr -
rncklaufgeschütze, wegen angeblicher Verletzung des Ehrhardt ' fchenPatente ». Krupp hatte in dem Verfahren vor dem Landesgerichtden Schaden, den er durch das Urteil zu Gunsten der Ehrhardt 'fchenMetallfabrik erleidet , mit 30 Millionen Mark angegeben und eineSicherheitsleistung von 2 Millionen Mark verlangt .

Aus dem gewerblichen Leben .
ck . Mannheim , 28 . Juni . Nach der großen Demonstrationsoer -

fammlung der kaufmännischen Vereine für die Einführung der voll¬
ständigen Sonntagsruhe beschloß der Stadtrat im Einvernehmen mit
der aus Vertretern der Stadt , der Kaufmannschaft und den Hand¬
lungsgehilfen gebildeten Kommission, ohne Rücksicht auf Ludwigs¬
hasen und Heidelberg vollständige Sonntagsruhe während sechs Mo -

: naten des Jahres (Januar und Februar und von Pfingsten bis Ende
September ) einzuführen und in der übrigen Zeit die Verkaufszeit
von 11—1 Uhr zu belasten. _

Der internationale Seemannsstreik.
, — Amsterdam, 27. Juni . (Tel .) Auf 20 von 35 im Hafen liegen¬den Schiffe« ruht die Arbeit . Auf den übrigen Schiffen, wo diesHafenarbeiter nur auf Stücklohn arbeiten , nimmt das Loschen seinenFortgang . Insbesondere sind die Dampfer der regelmäßigen Linien
durch den Ausftand der Seeleute und Hafenarbeiter in Mitleidenschaft
gezogen . Die Zahl der ausständigen Seeleute beträgt ungefähr 750.---» ' London, 28 . Juni . (Del.) Die „Schiffszeitung " teilt mit , es

»werde seitens der SchiffseigÄtümer ein Vorschlag zur Beratung ge¬bracht werden, wonach die Schiffahrtsvereinigung zu einer Art Ror -'mallohn zu gelangen suchen soll , der in den maßgebenden Hüfen desLande« zu zahlen wäre . Das bedeutet ohne Zweifel , daß der Beschlußgefaßt . werden wird , etwas erhöhte Löhne zu zahlen .
---- Laudon , 28. Juni . (Tel .) In Liverpool sind die Schiffseigen¬tümer dahin übereingekommen, inbezug auf die Bewilligung oder Ver¬

weigerung von Zugeständnisten jeder Gesellschaft freie Hand zu lasten.Von den . Ausständigen wird dieser Beschluß als ein Zeichen baldiger
Beilegung des Konfliktes angesehen.

— Liverpool, 27. Juni . (Tel .) Die Pacificdampfergesellschaft,von der fünf Dampfer gestern infolge des Ausstandes nicht auszulau¬fen vermochten, hat heute die Forderung «» der Ausständige « bewilligt .
— Sunderland , 27. Juni . (Tel .) Der Ausstand der Dockarbeiter

hat hier die Schiffahrt vollkommen zum Stillstand gebracht. 300
Zimmerlevte haben aus Sympathie mit den Dockarbeitern ebenfallsihre Arbeit eingestellt.

Letzte Telegramme
brr „Kadifchen Presse".

— Potsdam , 27. Jum . Die Kaiserin hat in Begleitungder Prinzessin Biktoria Luise heute abend die Reise nach
Eckernförd « angetreten .

— Berlin , 28. Juni . Fürst und Fürstin von Bülow werden am
Freitag vormittag zu kurzem Aufenthalt hier « «treffen .

— Berlin , 28. Juni . Zu Ehren des scheidenden amerikanischen
Botschafters in Berlin , Dr . Hill» gab gestern abend die amerilauische
Handelskammer ein Bankett , an dem die Spitzen der Behörden , Ver¬
treter der Finanz - und Handelswelt , der Preste und Mitglieder der
amerikanischen Kolonie ieilnahmen . Staatssekretär Dr . Delbrück
hielt eine Rede auf den Botschafter, in der er dessen Verdienste als
Diplomat und Gelehrter hervorhob . Gestützt auf seine Kenutniste der
Eigenart Deutschlands und auf die mannigfachen Beziehnugeu, die ihn
seit seiner Studienzeit mit den verschiedensten Klassen des deutschenVolkes verknüpften , fei Dr . Hill besonders berufe« gewesen, die gutenBeziehungen zwischen den beiden Nationen zu pflegen . Man sehe ihnhier nur ungern scheiden und werde seinem Wirken ein dankbares
Andenken bewahren .

] ! [ Berlin , 28. Juni . Privattel .
' Wie die „Reue politische Korr ."erfährt , beabsichtigt das Reichsschatzämt die Aufstellung der Entwürfefür die neue Bearbeitung des Warenverzeichnisses zum Zolltarif undder Anleitung für die Zollabfertigung demnächst in Angriff zu nehmen.Den Berliner Handelsvertretungen ist eine Anregung in dieser Rich¬tung bereits zugegangen.

— Posen, 27 . Juni . Die türkische Studienkommisfion besuchteheute früh das Anfiedlungsdorf Golenhofen. Um S Uhr 55 Min .erfolgte die Rückkehr in die Ostdeutsche Ausstellung , die weiter besich¬tigt wurde . Mittags fand Frühstück im Oberfchlestfchen Turme statt ,nachmittags eine Wagenfahrt nach der Ansiedlung Schönherrnhausen .Die Abreise nach Kiel erfolgte abends 6 Uhr 42 Min .
i= Solingen , 28. Juni . Die hohen Strafen wegen angeb¬

licher Zollhinterziehung seitens Solinger Stahlwarenfabrikan -ten , die in Amerika verhängt wurden , werden von den hie¬sigen Fabrikanten als ein im Interesse der amerikanischen
Stahlwarenindustrie gegen Solinger geführter Konkurrenz¬
kampf mit systematischem Vorgehen angesehen. Man erklärt
hier , es sei nötig » das die deutsch« Regierung sich ins Mittel
lege, wenn nicht die gesamte Ausfuhr von Solingen nach den
Bereinigten Staaten lahmgelegt werden solle .

*= London. 27 . Juni . Heute nachmittag fand im Parkdes Buckinghampalastes bei schönem Wetter ein von etwa
6000 Gästen besuchtes Gartenfest statt . In Zelten wurden
Erfrischungen geboten. Die Tafeln waren mit silbernen Ge¬
räten sowie mit Nelken und Rosen reichlich geschmückt . Kurzvor 4 Uhr , als die Rasenplätze dicht besetzt waren , erschienender König und die Königin mit den fürstlichen Gästen. Die
Königin schritt voraus , geführt vom deutschen Kronprinzen ;der König folgte mit der deutschen Kronprinzessin . Hinter
ihnen gingen der Prinz von Wales , Prinzessin Mary , die
jungen Prinzen und die anderen Fürstlichkeiten. Die Gesell¬
schaft machte einen Rundgang über den Festplatz und kehrtedann nach der Terrasse zurück, wo eine Anzahl von Vor¬
stellungen erfolgte .

I Die Ereignisse in Marokko. "
Larrasch, 27. Juni . Die Kreuzer „Almirante Lobo "

sind vorgestern mit einem neuen Truppentransport hier an¬
gekommen . _

Die Vorgänge in Nuftland.
i= Petersburg , 27. Juni . Der heute hier eingetroffene Sonder¬

gesandte des Königs von Montenegro Mruschkowitsch hat , wie die
Blätter melden, den Verweser des Ministeriums des Aeußern, Rera -
tow , besucht. Er bleibt etwa 3 Monate in Petersburg .

— Petersburg , 27 . Juni . Aus Anlaß der Anwesenheit von Mit¬
gliedern der „russischen militärischen Gesellschaft in Rumänien " wech¬
selten der Kaiser und König Carol von Rumänien Telegramme , in
denen sie der Waffenbrüderschaft ihrer Armeen gedachten.

— Petersburg . 27. Juni . Das Marineministerium , das
für die Schwarzmeerflotte bereits 8 Unterseeboote neuen
Typs auf russischen Werften bestellt hat , ist gegenwärtig mit
den Vorbereitungen für den Bau von drei Dreadnoughts von
26 000 Tonnen für die Schwarzmeerflotte beschäftigt.

M

lleberMrng zu der in Thusnelda schlummernden, urgeborenen Wildheitder von dem Römer in ihrer Frauenwürde beleidigten Cherusker -
■fütfffet überzeugend darzustellen. Frl . Frauendorfers Alraune
>erfüllte di« Teutoburgerwald -Episode mit Shakespeareschem Hexen¬
grauen . Im Uebrigen gab es der kleineren Rollen so viele , daß sie

i unmLKich alle gleich gut gegeben werden konnten, da wohl manche
Meulinge mit hinzugezogen waren .
, Die Aufführung der Kleist'schen „Hermannsschlacht" möge unsere
!Jugend zugleich aufs neue auf die Erzählung unseres Karlsruher'
Bürgermeisters Erich Kleinschmidt „Teutoburg "

, Hinweisen, in welcher
die Geschichte der Befreiungsschlacht im Teutoburger Wald in reiz-

svoller Form wiedergegeben ist . Das Drama selbst aber gedenken wir
!wieder zu begrüßen, wenn es im Spätjahr im Rahmen des „Kleist-'■zyklus" erscheint , der uns das hundertjährige Gedächtnis des Dichters
! neu errüecken soll . Dann ist auch der Zeitpunkt gegeben, dieses
tragische Dichterleben näher zu beleuchten, in welchem neben der

^Selbstverschuldung die Schuld seines eigenen heißgeliebten Volkes
. eine so bedeutsame Rolle spielt . Albert Herzog .

Die Kieler Woche.
— Stiel, 27 . Juni . (Tel .) Bei der heutigen vierten deutsch -ame-

rikauischen Sondettlassemoettfahrt auf der Kieler Föhrde belegten die
drei amerikanischen Juchten wieder die ersten Plätze . Den 1. Preis

!erhielt „Bibelot ", den 2 . „Beaver " und den 3 . „Lima ". Es folgten
»alsdann die deutschen Jachten „Lilly 1t " mit dem vierte « Preis und
schließlich „Wannsee" und „Seehund 3".
! — Eckernförde , 27. Juni . (Tel .) Der Kaiser verweilte nach dem
! Einlauf des „Meteor ", der heute an der Wettfahrt des Kaiserlichen
»Jachtklubs von Kiel nach Eckernförde teilgenommen hatte , noch län -
sgere Zeit an Bord . Später begab sich der Kaiser auf die Jacht
l„Hvhe»zoll«rn ". Vorher hatte sich der Reichskanzler vom Kaiser ver-
*«hiebet . Der Reichskanzler gedenkt morgen in Berlin einzutreffen .

Uon der Krrftfchiffahrt.
Friedrichshafen , 28. Juni . (Tel .) Für die auf heute' '

. rcmrde gestern

neuen Luftschiff „Schwaben" die vordere Höhensteuerung voll¬
ständig abmontiert , um die Geschwindigkeit zu erhöhen.* Baden -Baden , 28 . Juni . Wie das „Bad . Tagebl .

" er¬
fährt , wird das Luftschiff „Schwaben" , welches am Tage der
Generalversammlung der „Delag " wegen ungünstiger Wit¬
terung die Fahrt hierher nicht unternehmen konnte, nunmehretwa am 15. Zuli hier eintreffen und zwecks Vornahme von
Passagierfahrten hier stationiert bleiben.

= Brüssel, 28 . Juni . (Tel . ) Der Verleger des „Petit
Bleu " hat einen Preis von 50 090 Francs gestiftet für einen
im kommenden Fahre zu veranstaltenden Rundflug , der
Berlin als Hauptpunkt haben soll.

Der Deutsche Rundftug.
M . Köln , 28 . Juni . (Privattel .) Der Start zur achten Etappe

des Deutschen Rundfluges Münster—Köln sollte um 3 Uhr heute frühin Münster beginnen , so daß von 5 Uhr an die ersten Flieger in Köln
zu erwarten gewesen wären . Später traf ein Telegramm ein , wonach
die ersten Flieger vor 8 Uhr nicht auf dem hiesigen Landungsplatz ein-
treffen würden , dem dann später eine weitere Meldung folgte , die
besagte, daß die Ankunft nicht vor 1 Uhr heute mittag in Aussicht
stände. Es herrscht hier überaus schönes , sonniges Wetter . Auf dem
Landungsplatz hatte sich ein überaus zahlreiche« Publikum einge¬
funden.

* *

— Lüneburg , 27. Juni . Die in die Ilmenau gefallene MaschineDr . Wittensteins ist bereits herausgeholt worden , wobei sich zeigte,
daß an der ganzen Maschine außer dem Propeller nur ein« einzige
Strebe zerbrochen ist . Die Maschine ist bereits verladen worden und
wird nach Köln geschafft. Wittenstein beabsichtigt, von Köln aus mit
derselben Maschine weiter am Deutschen Rundflug um den B . Z .-Preis
teitzunehmen.

— Flugplatz Johannisthal , 27 . Juni . (Tel .) Der Flieger Hoff¬
man « ist von den Harlamverken zum B . Z.-Pr «is der Lüfte enqa
giert worden . Ein Harlaneindecker mit 80pferdigem Argusmotor ist

. bereits nach Köln verlocken . Hoffmann wird von dort aus an dem
amW »Hche«M « dfl»r ckeUnehmM

Vom Balkan .
— Budapest, 27. Juni . Der „Pefter Lloyd" meldet aus

diplomatischer Quelle die Rackricht, gewisse Mächte würden eiy,
'

Garantie für die Einhattuug der von der Türkei gegenüber den Alb», !nese« gemachten Versprechungen übernehmen , sei unrichtig. .formelle Garantie sei unmöglich. Hingegen liege eine moralisch,darin , daß die öffentliche Meinung Europa , ungeduldig eine für dj,Albanesen günstige Lösung erwattet . Es fei sehr wahrscheinlich,auch ferenrhin die Politik der Ratschläge in Konftantinopel und htiErmahnungen in Cetinj « fortgesetzt wird .
Konstautinopel , 28 . Juni . Das Ministerium de» Auswärtig »erklärt : Der türkische Gesandte in Cettaje hat den Malissore , 0eftsichert, daß die Regierung ihre Wohnungen wieder aufbaueu und fg,den Uuterhalt der Bevölkerung sorge» werde . Die Führer und bfeIntelligenz der Malissoren erklärten sich bereit , zurückzukehre « ;die untere « Schichten verhalten sich noch abwarteud .Ll . Athen , 28. Juni . (Priv .) Der frühere Kriegsminister Zorb«richtete an mehrere Zettuuge « eine Zuschrift, worin er seiner Freud,über die guten Fortschritte der Heeresorganisatio » unter der Leit« »,der frauzvfische « Instrukteure Ausdruck gab . Die Reorgauisati ^ Iwerde aber gestört durch den Wiedereiutritt de» Krouprinze » in dr,Armee, die dadurch in die Hände einer unverantwortliche » Oligarchieüberantwortet werde. Der Kronprinz müsse Kronprinz bleibe», Btj ,er König werde. Es fei zu befürchte», das er wie in der Vergangen,heit so auch in der Zukunft deren Einflüsse einer gewissen Klick« **,tersteheu werde.

Kandel und Uerkehr.* Mannheimer Effettenbörse, 27 . Juni . (Offizieller Bericht .) Ai»der Börse waren heute einzelne Jndusttie -Aktien zu höheren Preisengesucht . Anilin -Aktien zu 505 Proz ., Verein chem. Fabrik « zu 344Proz ., Dinglerfche Maschinenfabrik-Aktien zu 94 .25 Proz . , Mann¬heimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktten zu 160 Proz . (162 B .) undZuckerfabrik Waghäusel -Attien zu 186 Proz . (188 B .) , Badische Affe-kuranz- Akien gingen zu 2280 Matt pro Stück um.

Kür die Hochwasser-Beschädigte» im Taubergrund
sind ferner bei uns eingegangen :

von I . M . 1 M , St . K. 3 JL, Ungenannt 5 JL , W . Z .» Düsseldorf2 JL , Dr . E . Mangler 5 JL , A . E . 3 JL, F . G. 3 JL, G. H. 3.50 JL, %2 JL, M . L . Sch . 5 JL, Frau Rein 2 JL, Ungenannt 2 JL, Georg Zimmer¬mann 2 JL, Skatgesellschaft d . Bad . Bahnhofwirtschast in Basel 25 Ji,Mannschaft d. Gendarmeriebezitts Lörrach 25 JL, Klothilde Mayer 2 JMit den schon quittierten 1096 .71 JL, zusammen 1181 .21 JL,Weitere Gaben nimmt mtt Dank entgegen
die Expeditton der „Badischen Presse".

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

24. Juni : Christian Lorenz von Darmstadt , Bankbeamter hier ,mit Emma Saar von hier . — 27. Juni : Albert Link von Deutwang .Kellner hier , mit Luise Dorsch von Eibelstadt ; Friedrich Rothman »von Alzey, Kaufmann hier , mit Margaret « Mahle von Riederich.
Geburten :

20. Juni : Lothar Karl , Vater Andreas Seiler . Wagenführer ;Brigit Marianne Elisabeth , Vater Heinrich Fels , Prokurist. — 21.
§uni : Erwin Helmut Alex., Vater Beruh. Braun . Architekt. — 22.uni : Anna Gjüßenie Wilhelmin « Vater Adolf Kuß, Friseur . —23 . Juni : Elsa , Vater Florian Büchel, Taglöhner . — 24 . Juni : Hein¬rich Arthur , Vater Josef May , Maschinist. — 25 . Juni : Luise EugenieTherese, Vater Wilh . Droll , Friseur . — 26. Juni : Josef ; Vater JosefTrauth , Taglöhner .

Todesfälle :
24 . Juni : Hermann Stöhr , Generalagent , ledig , alt 54 Jahre . —25. Juni : Theodor Scholl. Schlosser , ledig, alt 82 Jahre ; Adolf, alt27 Tage , V . Leo Fuchs, Taglöhner ; Hermann Lautrnschläger , Schlei¬fer, ledig, alt 26 Jahre ; Anna Rrngwald , Dienstmädchen, alt 15 Jahre .— 2«. Juni : Klara , all 9 Mt . 13 Tg .. V . Philipp Zöller , Koch ; EliseHoller, alt 57 Jahre , Witwe des Dienstmanns und Händlers JohamlHoller ; Katharine Hafner, alt 65 Jahre , Witwe des Taglöhners Jo¬hann Hafner .

Wasserstaus des Rheins .
A««sta«z. Hafenpegel, 27. Juni 4 .52 w (26. Juni 4,44 w).
Schnsterinsek, 28. Juni Morgens 8 Uhr 3. 08 m (27. Juni 3,23 w>Jehtz 28. Juni Morgens 6 Uhr 3. 73 m (27. Juni 3.59 m).Mara «, 28. Juni Morgens 6 Uhr 5,40 m (27. Juni 5,11 w).Mannheim , 28. Juni Morgens 6 Uhr 4,60 w (27. Juni 4,57m).

Wasserwärme des Rheins .
X Maxau , 27. Juni . 17 Grad Celsius.

Norgnügungs- und Uererrrs-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch , den 28. Juni :
Gabelsd . Stenogr .-Ber . 9 U. Vereinsvers . i . d. gold. Krone, Amalienstt .t . Karlsr . Kynologenllub . 9 Uhr Monatsversammlg im Landsknecht.Mandolinenklub . 8% Uhr Probe für Akttve im Palmengatten .Männertürnver . 7% ll . 1. Frauenabt ., 9 U. A. H .-Riege, Zentraüurnh .
Rational -Stenographenverein . 9 Uhr llebungsabend i. Klapphorn .
Pfälzerwaldvereiy . 9 Uhr Versammlung im gold. Kreuz, Karlstratze.
Stadtgarte «. 4 Uhr Konzett der Jnf .-Kapelle Rr . 111 aus Rastatt .
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8V2 Uhr Vereinsabend im gold . Adler.
ilurnaemeinSe . 8ft- Uhr Damenabteilung B , Eöthefchule, Eartenftr .
Turngesellsch. 8 ll . Turn . f. Frauen u . all . Dam . Turnh . Schillerschule.

-Kinder -
mehl Nahrung .

Die Kinder gedeihen
t u , vorzüglich dabeir-KtanKen * u. leiden nicht ankost . Verdauungsstörung. 5

Urin , Sputum
Untersuchungen werden ausgeführt vom Chemischen bacteriologischenLaboratorium der Internationalen Apotheke . Dr. Fritz Lindner.

^ NGELHftRg!
D 1 ALSN

Seit Jahrzehnten bewährtes , nnftbtv *
trofienes Cinitrenpaiver für kleine Hin4er *
Von hervorragender , desinfizierender Virkunt £t £cn r0
starken Schwefes . Unentbehrlich als hygienisches
ToUettemittel , zum Einpudern der der Reibtm £ cn».
meisten aosgesetzten KörpersteUen und im Gebrauch
von Touristen und Sportsleuten jeder Art . Von zahl «
reichen Aerzten warm empfohlen . Im ständigen Ge*
brauch von Krankenhäusern u- Entbindungs -Aostaltcn «
Bestandteile: Oiachylon-Pflaster 2 °fo, Borslura 4 ®/o* Pader 94 *1*

wmmmiln dt« » Apotheke » «

ii liebe den Lenz und die linden Lfifte.aber ich bin leider auch so wenig abgehärtet , daß ich kaum
wagen kann, abends einmal ins Freie zu gehen oder gar im
Freien zu sihen. — So ? Dann haben Sw aber sicher noch
nicht die Sodener (Fays ächte Sodener Mineral -Bastillen ) pro¬biert . Wenn Sie davon Gebrauch machen, haen Sie kaum «me
Erkältungsgefahr zu fürchten. Man kauft sie für 85 Pfg . die
Schachtel in allen einschlägigen Geschäften. Bettange aber
awWLch - Satz» ächte -Sddenerr .-
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Die Stadtverordnetenwahlen hier ,
. die Wahl der II . Wählerklasse betr .

Das Ergebnis der Wahl von 32 Stadtverordneten durch die
II . Wählerklasse auf Grund der Wahlhandlung vom 26 ., ds . Mts . fft
nach den Feststellungen der Gesamlwahlkommission das folgende:

Es haben Stimmen erhalten :Die Vorschlagslisten der ZentrumsparteiNr . 1 Wahl für 6 Jahre . . . . 1237 Stimmen .
Nr . la Wahl für 3 Jahre . . . . 1229 Stimmen .Die Borfchlagslisten der sozialdemokratischen ParteiNr . 2 Wahl für 6 Jahre . . . . 959 Stimmen .
Nr . 2a Wahl für 3 Jahre . . . . 979 Stimmen .Die Vorschlagslisten der nationalliberalen ParteiNr . 3 Wahl für 6 Jahre . . . . 1495 Stimmen .Nr . 3a Wahl für 3 Jahre . . . . . 1471 Stimmen .Die Vorschlagslisten der fortschrittlichen VolksparteiNr . 4 Wahl für 6 Jahre . . . . 1185 Stimmen .Nr . 4a Wahl für 3 Jahre . . . . 1198 stimmen .Die Vorschlagslisten der konservativen Partei und

Wirtschaftlichen Vereinigung
Nr . 5 Wahl für 6 Jahre . . . . 177 stimmen .Nr . 5a Wahl für 3 Jahre . . . . 172 Stimmen .

4 Stadtverordnete ,3

Gesamtzahl der abgegebenen gültigen Stimmen :
Wahl für 6 Jahre . 5053 Stimmen .
Wahl für 3 Jahre . 5049 Stimmen .Nach dem Verhältnis der auf die einzelnen Vorschlagslisten gefallenen Stimmen verteilen sich die zu besetzenden Stellen auf dieListen wie folgt :

Von 16 Stadtverordneten mit Amtsdauer von 6 Jahren entfallenauf die Vorschlagsliste
der Zentrumspartei . 4 Stadtverordnete ,der sozialdemokratischen Partei . . . . 3 „ ,der nationalliberalen Partei . 5 „ >der fortschrittlichen Volkspartei . . . . 4 „ ,der konservativen Partei und Wirtschaft¬

lichen Vereinigung . —
Bon 18 Stadtverordneten mit Amtsdauer von 3 Jahren entfallenauf die Vorschlagsliste

der Zentrumspartei .der sozialdemokratischen Partei . . .der nationalliberalen Partei . 5der fortschrittlichen Volkspartei . . . . 4der konservativen Partei und Wirtschaft -
lichen Vereinigung . —Da die einzelnen Bewerber als gewählt gelten in der Reihenfolge,in welcher sie auf der veröffentlichten Vorschlagsliste aufgeführt sind ,sind hiernach als Stadtverordnete gewählt

a) mit Amtsdauer von 6 Jahren1 . Trenkle Albert , Revisor , Winterstratze 48,2. Grund Julius , Elektroingenieur , Gartenftratze 11,8. Weber , Adolf Heinrich, Maurermeister , Taubenstr . 28 (Daxlanden ) ,4. Schneider August, Technischer Assistent, Werderstraße 53 ,5 . Schaufelberger Friedrich , Wirt . Winterstraße 20 ,6. Philipp August, Gewerkschaftsbeamter , Winterstraße 17,7. Rückert Leopold, Geschäftsführer , Georg -Friedrichstraße 1 ,8. Heußer Albert , Blechnermeister, Schützenstraße 48,9. Gauggel Heinrich, Oberrechnungsrat , Beiertheimer Allee 2.10. Frey Ernst , Kammerstenograph , Boeckhstraße 9,11 . Stehlin Karl , Oberlehrer , Kaiserstraße 56,12. Heinsheimer Otto , Rechtsanwalt , Kaiserstraße 161 ,13. Fink Simon , Real - und Handelslehrer , Hirfchstraße 66.14. Manz Hermann , Postsekretär , Nclkenstraße 23 ,15. Müller Karl von , Subdirektor » Friedenstraße 18,16. Kaufmann Hans , Ingenieur , Durlacher Allee 25b ) mit Amtsdauer von 3 Jahren :1. Köhler Heinrich, Revident , Gottesauerstraße 18,2. Pfaff Karl , Oberingenieur , Sophienstraße 54,3. Strobel Joseph , Hauptlehrer , Wilhelmstraße 70 ,4. Marzluff Xaver, Wirt , Rheinstraße 30 ,5. Warum Ludwig. Rechtsanwalt , Kaiserstraße 114 ,6. Mees Peter , Kaufmann , Herrenstraße 42,7. Sauer Heinrich, Geschäftsführer , Winterstraße 20»8. Jakob Gustav, Registrator , Schützenstraße 179 . Rudi Karl , Schreinermeister , Rüppurrerstraße 6,10 . Bechtel Martin , Rechnungsrat , Gartenstraße 17,11. Deines Emil . Architekt , Weinbrennerstraße 2,12. Neuefüß August, Prokurist . Karl -Wilhelmstraße 7.13. Helbing Reinhold . Professor , Klauprechtstraße 39 .14. Kirchmaher Friedrich , Bürovorstand , Kölreuterstr . 1 (Grünwinkel ),15. Blum Alfons , Bahnbauinspektor , Friedenstraße 8,16. Baschang Friedrich , Hauptlehrer , Schillerstrabe 6.Die Liste der Gewählten liegt auf dem Rathaus , Zimmer Nr . 45,zur Einsichtnahme öffentlich auf .
Karlsruhe » den 27 . Juni 1911 .

10207
Der Stadtrat .
D r. Horstmann . Raab .

MARKE RINBIA
Wa* sich in Spezial-Geschäften mit dem gemeinsamenEinkauf erreichen lässt, beweisen unsere

„Ringia
“ Herren' u. DamenStiefei

in der Preislage
10.50 12.50 14.50 16.50

Allein-Verkauf für Karlsruhe : 10060

H . Frey heit

GD

iGDl
Kaiserstrasse 117.

„Ringia “ G. m. b. H,
Ffn1r »wlf»Ver#il«4gtiwg

BcknlltmchW.
Die Prüfung für den
Strazen - und Damm -
meisterdienst betr .

Am 24 . Juli ds . Js . beginnendwird eine Prüfung für denStraßen -
und Dammersteroienst hier ab¬
gehalten werden . Gesuche um Zu¬
lassung find unter Anschluß der
erforderlichen Rackweise längstensbis zum 15. Juli d . Js . schriftlich
hieher einzureichen.Die Verordnung , welche die Zu¬
lassungsbedingungen und die andie Bewerber zu stellenden An¬
forderungen näher bezeichnet , kann
bei den Waffer- und Straßenbau -
sowie den Rheinbauinspektioneuund auf unserem Sekretariat er¬
hoben werden . 10090

Karlsruhe , den 23. Juni 1911 .
Gr. Oderdirektion

des Wasser - und Straßenbaues .Krems .

Metrspol - Theater
SchiLerstratze 22 Ecke Goelheftratze .

Haltestelle der Straßenbahn.

Programm
vom Mittwoch , den 28. Juni 1911 bis incl . Freitag , den30. Juni 1911, ununterbrochen Vorführung von 4—11 Uhr.

1. Teil .
{ Die Erlebnisseeines Spions . Spannendes Drama .

Kochbmrardetten.
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur

Erstellung eines Anbaues an den
Aufenthalts - und Waschraum fürArbeiter auf dem neuen Maga¬
zinslagerplatz (Hauptmagazin III )hier sollen nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Großh . Finanzministe¬riums vom 3 . 1. 07 ,m öffentlichen
Verdingungsweg vergeben werden :

1. Grab - und Maurerarbeiten ,2. Steinhauerarbeiten (badisches ,rotes Material ) Fenstergestelletwa 13,00 Itin.
3. Zimmerarbeiten ,4. Blechnerarbeiten ,5. Glaserarbeiten ,6. Schlosserarbeiten,7. Anstre-cherarbeiten.
Die Pläne , das Bedingnisheftund die Arbeitsbeschriebe liegenauf dem diesseitigen Hochbau¬bureau , Bahnhofftraße 9, ZimmerNr . 13 , im 2. Stock , zur Einsichtauf . Die Arbeitsbeschriebe werdmals Angebotsformulare an die Un¬

ternehmer abgegeben.
Die auf Einzelpreise zu stellen¬

den Angebote sind verschlossen,portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen, unter Bezeich¬
nung der Arbeitsgattung spätestensbis Freitag , den 7. Juli d . Js .,nachmittags 5 Uhr, an unterfertigteStelle einzureichen. 10076

Zufchlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 23 . Juni 1911.Großh . Bahnbau -Jiispektion I.

Wir haben , vorbehaltlich der
Staatsgenehmigung zur Beraus
gabung der vom Bürgerausschußbewilligten Mittel , im Wege des
öffentlichen Wettbewerbes die Herstellung der
Gas- und Wasserleitungen für Len
Stadtteil Daxlanden in 4 Losen
zu vergeben.

Pläne und Bedingungen liegenm unserem Geschäftszimmer,Kaiserallee 11, 3. Stock , ZimmerNr . 24 , zur Einsichtnahme auf ,woselbst auch Angebotsformulare
abgegeben werden. Ein Versandderselben , sowie der Unterlagen
nach auswärts findet nicht statt .

Verschlossene , mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sindbis längstens
Mittwoch, 12 . Juli d. Js .,vormittags 1« Uhr
bei uns einzureichen, zu welchem
Zeitpunkt die Oessnung der einge¬laufenen Angebote in Gegenwartder etwa erschienenen Bewerberoder deren Vertreter vorgenommenwird . 10096 .2.2Karlsruhe , den 24 . Juni 1911.

Städtische Gas - , Waffer -
und Elektrizitätswerke .

Wirtslsut «,
tüchtige , kapitalkräftige, mit der Leitung eines jeden größeren Be¬
trieber durchaus vertraut, suchen auf 1 . Oktober oder später größeres

Bievvestanrant
oder Brauereiausschank eventl. auch Hotelrestaurant zu pachten .
Ausführliche Mitteilungen über das Lokal und Pachtverhältnisse wäre
erwünscht. Gest . Offerten unter B20507 befördert die Expedition der
„Badischen Presse"

. 2.1

I . unD II . Hypotheken
vermittelt u . versichert solche gegenjeden Verlust .1 . Rettich , Herrenftr. 35 , pari,

(b . 9— 11 u. 3—4 übt ). 2934 '

Olthofion* g}!»»«
Ich habe mehrere getragene , aber

-KL golö. Smen-Mren
zum materiellen Werte abzugebeu .B . Kamvbues . Kailerstr. 207.

Otlfarlikmnjlrich-
Nkrgrdmg.

Der Oelfarbanstrich der Kan¬delaber und Laternen für die öf¬fentliche Straßenbeleuchtung ist zuvergeben. Bedingungen und An¬
gebotsformulare , welche nicht nachauswärts versandt werden, find in
unserem Geschäftszimmer GaswerkI , Kaiserallee 11 , 3 . Stock, ZimmerNr . 20, erbältlich.

Verschlossene , mit entsprechenderAufschrift versehene Angebote sindbis längstens
Donnerstag , den 13. Juli 1811 ,

vormittags 10 Uhr.

der etwa erschienenen Bewerberoder deren Vertreter vorgenommcnwird .
Karlsruhe , den 24. Juni 1911.

Stadt . Kas -, Wasser- u.
Elektrizitätswerke .

2. Biel Lärm um nichts . Sehr humorvoll.
3 . The »ix Promton Girls . Akrobat . Hebungen. Sport .

2 . TeU .
4. Hauvtfchlager ! Hauvtschlager ’

Die roeitze Sklavin . Seriem.
3 . Teil .

6. Mit der Zahnradbahn ans den Niese« (SchweizerAlpen . Prächtige Naturaufnahme .
6. Seelen , die stch in der Nacht

ergreifendes , spannendes Drama » eu> Ein I
m Leben . I

7. Bobbv hat Hnuger . Humoristisch . Zum Totlachen .
Außer obigem Prachtprogramm gelangen noch nachstehendeEinlage « zur Vorführung:
8 . Herr Piefke als Buchhalter . Humoristisch.9 . Internationale VagaLundensprache . Natur .10 . Dufielkovf im Schnee . Humoristisch. 10204

Wrnis-BerAeiiserW.
Donnerstag , den 28 . Juni , vormittags 8 Uhr und nach¬mittags 2 Uhr beginnend, werden im Auftrag

Herrenstratze 13, 2. Stock,
öffentlich gegen bar versteigert , als :

2 Sekretäre , ein- u . zweitür . Schränke , 1 Garnitur mit 2Sesseln und 6 Polsterstnhleu , 1 Ovaltisch mit weißer Marmor-platte (Mahagoni ), 4 grosse Orlgemälde , 2 schwarze Säulen ,1 Nähtisch , 1 Kanapee, 3 antrke Kommode», antike Spiegel ,versch . Nippsachen, Figuren , 1 großer Teppich , Vorhänge,fortieren, Galeriestanaen. Tische, Stühle , 1 Kinderbettstelle,eiserne Bettstellen , Holzkisten, Etagere , versch . Gaslampen ,Stehlampe , Hausapotheken , 2 Blumentische , Notenständer , Ofen¬schirme. 1 Küchenschrank, Schäfte , 1 Gasherd , 1 Küchencmrichte ,1 Eisschrank , Geschirr und sonstige Haushaltungsgcräte rc.,
wozu Liebhaber Höft, einladet 3320528

S. Hischmann , AiiktivnsgcWft ,Herrenstratze 16.

'fugenlose
Trauringe
in jeder

Preislage

billigen Löffeln
in echt Silber

und ant verstlberte Ware .Metallwaren.
Becher,
Pokale,
Trmkhörner

empfiehlt 10150

Christ . Fränkle,
Goldschmied,

Karlsruhe , Kaiserpaffage7a.
Altes Gold nehme ich in Zahlung .

Streng reetU
Beamter , pensionsb ., Mitte der

20er Jahren , wünscht mit charakter¬
festem Fräulein zwecks Heirat in
Verbindung zu treten .

Gest. Off . unter Rr . B20526 an
die Exped. der „Bad . Presse .

"
Strengste Verschwiegenheit Ehren¬

sache.

Hcirst *
Strebsamer , solider junger

Mann von 28 Jahren , kath. , mit
sicherer Existenz, zurzeit 2500 M
Jahreseinkommen , wünscht eine
gebild. junge Dame christl. Kons,mit etw. Verm . zwecks Heirat ken¬
nen zu lernen .

Gefl . Offerten sind erbeten bis
15 . Juli d . I . unter Nr . 20257 an
die Expedition der „Bad . Presse " .
Diskretion ist Ehrensache: Ver¬
mittelung verbeten .

Seiralsgssiich. F-LÄ , »L
steuer, sucht mit Herrn in Verbin¬
dung zu treten . Offerten unter
Nr . 9320506 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

Mrffchast-Gesuch
Junge , tüchtige Wirtsleute , Mann

Metzger, welche zur Zeit größeres
Gesch-ist haben , suchen auf 1 . Okt.
gutgebende Wirtschaft in Karlsruhein Zaxs oder Pacht zu nehmen .

Offerten unter Nr . B20436 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .1

Bester Zahler
abgelegter Herren - u. Damenkleider,Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge¬nügt , komme ins Haus . B20501
1 Brauner, SchwMUßr. 19.

Orchestrion
s^ rginal -Walzenwerk mit pracht¬vollem Ton , eine Zierde für jedes
bessere Lokal, habe preiswert ab-
zugeben gegen Kassa oder Teil¬
zahlungen . B20484
Frau Ott «, Bechert Wwe .,Smlerstrstze Nr . 38 iSopfenblüte ).

Mmi - Mi! K»!l-
Mrei-LerpachtllHg.
In verkehrsreichster Lage der

Stadt Rastatt (Gehseite ) ist die
Bäckerei mit neuem Dampfofen ,welche schon 30 Jahre mit bestem
Erfolg betrieben lourde , an tüch¬
tigen Bäcker , der ganz besondersin der Konditorei bewandert ist,bevorzugt, alsbald zu verpachten.

Offerten unter Nr . B20182 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .2

Sfflaeöett&e lirilM
mit Metzgereibetrieb in Karlsruhe
1 Minute entfernt von einem
Marktplatz , ist umständehalber
billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B20138 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3V

Wohnhaus mit Bäckerei -
In industriereichem Ort Ba¬dens habe ich ein Wohn- und

Hinterhaus , in welchem eine
gutgehende Bäckerei betriebenwird , zu dem ausnahmsweise
billigen Preis von 28000 Mk.zu verkaufen . Das Anwesen
eignet sich vermöge seiner
prima Lage u . Grütze ebenso¬
gut für jedes andere Geschäft ,insbesondere könnte sich ein
tüchtiger Schmied od . Schlos¬ser rc. eine gute Existenz dort
gründen . Offerten unt . Chiffre
st . l.. 375 an Otto Umstätter,Stuttgart, Traubenstr . 8. 5772a

2 Bettstellen mit Muschel . Rost,Matratzen , Polster , 2 Nachttischemit Marmor , 1 Waschkommodemit Marmor , gut erhalten , bil¬
lig zu verkaufen . 10195 .2 .1Kronenstrasse 32 , Rückgebäudc .

Spiegelschrank -»sehr groß , M 75.—, ChaiselongueM . 24.—, eleg . Plüsch - DiwanM . 35 .—, hochf. Buffet M. 148.- ,Flurgarderobe M . 16 .—, alles neu ,zu verkaufen . Werner , Schloß -
platz 13 , Eing . Karl - Friedrichstr. p . r.

keberWßes ^iojiiiiö
zu verkaufen . 10210 .2.1

Schubertftraße 23.
®#i etWl Scitileüe “ iEi“
S20494 verkauf.Schillerst ! . 25 , 2. St .

wegen Umzug
ist billig zu verkaufen: 1 engl.Schlafzimmer , bestehend aus 2Betten , 1 Waschkommode mit Spie -
gelaufsatz , 1 Spiegelschr,, 1 Hand-
tuchst . , 2 Nachttische , 1 Vertiko, 1 r .Plüfchdiwan . Die Sachen sind neu— geeignet für Brautleute . 3)20136

Waldhornstraße 8, 2 Treppen.

Fr. Widmarm ,
Kaiserstrahe 225

8oli>- ii.
2.1 Reparaturen billig

Anlauf von altem Äold.
SonöerarrgÄot .

Eleg. halbfert . Roden Mk . 8.50
Damen -Koststme . . . „ 9.75
Bluse« 95 .S , Untreröcke „ 1.20
Damenhemden u . Hosen „ 0.95
Taschentücher nur kleinen Kehlern

staunend billig . 100&L5.2
Wilhelmstr . 34 , 2. Sst, rechts .

Keine Ladenspesen.

Kirschen
echt Kaiierstühler

zum Eiridünsten
versendet, nur ausgesuchte !
Früchte, gegen Nachnahme

per Pfd . Pfg .
ab Station für Karlsruhe
und Durlach frei Haus bei

25 Pfund . 10214

ILugen Filialen
Mul Abt. NirschenverfrnÄ . I

Rstcn -Zahlnttg
Ein feines Maß - Gefchäst liefert

eleganl-Herrercklekduirg
an " zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten , unter Garantie
für guten Sitz.

Offerten mrber Nr . 6555 an die
EMeditimi der „Bad . Presse " . *

GckiievM swUmzug
von Karlsruhe i . B . nach München
per 1 . August gefacht . Großer
Möbelwagen erforderlich .

Offerten unter Nr . 10209 cm die
Exped . der „Bad . Presse " erb.

gegangen , (Na-
_ men L . 8 .), von Bach- bis

Glümerstr . Der ehrst Finder wird
gebeten, denselben Bachstrasse 73 ,3. Stock, abzugehen . 3320527

r Konrad
Schwarz

eroait..MafUtfenmt
50 Wcddßr. 50

Telephon 352
empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und ‘Badeartikel etc,
in reichster Auswmkt.

Vorteilhafteste Kemfjelegeniieit .

GelegenheitsLaus!
Photo-Apparat,

sehr gut erhalten iKlapp-Ca - !
>mera , 9X12 Krügener ) vreis - 1wert zu verkaufen. Anfragen !unter „ Photo Rr . B20409 " andie Exped. d . „Bad . Presse"

. 3.1 1

1 Marz. eleg. AmmeM
auf Seide gearbeitet , ist preiswert
zu verkanten . Mittlere Figur .
3320602 Lachnerstr . 3, IV. links.

Mittwoch den 28 . Juni 1811 .
37. Vorstellung außer Abonnement.

Die Ikedermaus
Operette in 3 Akten, nach Meilhac
und HalövyS „Reveillon" bearbeitet
von C. Haffner und di . Gcm' e. Musik

von Johann Strauß .
Musikalische Leitung : L. Reichweiu .
Scenischc Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Gabriel von Eisenstein ,

Rentier . . . . Hans Bussard.
Rosalinde, seine Frau Olga Kallensee .
Frank , Gefängnisdirektor W . Korth.
Prinz OrlofSky . . Gisella TercS.
Alfred , fein Gesanglehrer H . Siewert .
Doktor Falke , Notar Jan van Gorkom
Doktor Blind, Advokat Fricdr . Erl .
Adele, Stubenmädchen

Rosalindens . K. Waruiersperger
Ali -Bey , ein vornehmer

Egypter . . . Max Schneider.
Ramusin , japanischer Ge¬

sandtschafts-Attache H . Benedict.
Murray, ein reicher

Amerikaner . . . Fritz KmnperS.
Carikoni , ein Margnis Adolf Hallego
Frosch, Gefängnis-Aufseher W . Kemps .
Iwan , Kammerdiener

des Prinzen . . Ludw. Schneider
Jda . aS - Alwine Müller .
Melanie , LG Anuq Ernst.
Faustine ,

O *-; Maria Eenter .
Felicita , „ Q Frieda Meyer.
Sidi , L Ü Frieda Plathuer
Minm, „ .S Lija Stndt .
Silvia , ZA Marie Gericke.
Sabine, .5 « Marie Hntt .
Hcuuine , SLo Anna Blank .
Sidonie , -sZ Leopoldine Link .
Mizi, W ® Emma Ruf.
Erster 1 ( Fr . Fnchmami.
Zweiter iDiener deSf ,
Dritter I Prinz«,
Vierter >
Amtsdiencr . Herren und

Bediente .
Die Handlung spielt in einem Bade¬

orte in der Nähe Wiens .
Die vorkommenden Tänze first ) von
Paula Allegri -Bah ^ arrangiert .
Anfang ' i-8 llbr . Ende »j.11 Uhr

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Gross , Preise.Der freie Ernttitt ist ausgeh^ en.

Zakob Weiß.

Damen.

tu



Seitr 6
Nur noch

Kadifrye Presse . Mittagblatt. Dtittwoch den L8- Zunt 1911. Nr . 293

Tage !
Nachm . 4 llir .

Cirkus Corty - Altfioff
Karlsruhe , auf dem städtischen Festplatz .

-->■■= - -- ■ ■■■■■■ Mittwoch , den 28 . «Juni und Donnerstag , den 29 . Juni - m

_ je
Grosse Vorstellungen

ln den Nachmittags -Vorstellungen canz Kleine Preise für Erwachsene und Kinder .
- ■■ ■- In jeder Vorstellung : ! - = = :— - — -

N ur noch

Tage !
Abends S lU Uhr .

1

il
10203

der unübertroffene .Mensehe :;darsteiler .

Es versäume niemand ,
sich d ese unerreichten Sie weissen Elefanten
Dressuren anzusehen . vom Hofe des Kaisers von Siam .

Eber -Versteigerung .
*pie Gemeinde Wössingen versteigert am Freitag , den 30 . Juni

1811 . mittags 12 Uhr, im Hose des Eberhalters einen zur . Zucht
mtauglichen Eber gegen Barzahlung , wozu Liebhaber cingcladen werden .

Wössingen , den 27. Juni 1911 . 0997a

Gerrreindernt .
Schmidt , Bgmstr . Schäfer , Ratsche.

Residenz -Theater
- - - v= 7— Waldstraße 30

($ Umm
boir Mittwoch, den 28., Donnerstag
den 29 ., Freitag , den 30 . Juni 191i .

Tie überlisteten Verfolger . Humoristisch .
Pathe Journal . Die letzten Ereignisse der ver¬

gangenen Tage . Aktuell.
Die weiße Sklavin , in . Serie. Vorführungsdauer

ca . ’U Stunden .
Szene ri folge :

14. Der Aufenthalt Ediths .1 . Bei der Mutter Faiths .
2. Edith und ihre Kreolin .
.3. Ediths vereitelte Hochzeit

, 4 . Mr . Faiths plötzliche Ab¬
reise.

5. Nikis Flucht aus dem
Gefängnis .

6. Niki in Verkleidung.
7 . Niki nähert sich Edith .
8. Edith abermals entführt .
0 . Lord X erwirbt Edith .

10 . Faith findet das Nett leer.
11 . Detektiv Kenny.
12 . Auf der Spur .
1? . Detektiv Kcnnv und Niki .

16. Faith und Lord.
16. Vergebene Mühe.
17 . Faith im Jrrenhause .
18 . Die List des Detektivs .
19. Die Befreiung Ediths .
20 . Lord X's letzter Wunsch .
21 . Niki verhaftet und ent¬

larvt .
22 . Faith befreit aus dem

Irrenhaus .
23 . Mr . Faith 's und Edith 's

tochzeit.
ennh 's und der Kreolin

Hochzeit .

Niederländisches Dankgebet . Herrliches Tonbild.
öOjährrgeS Regiments - Jubiläum ,
Parade , anläßlich des 50jährigen Regiments -
Jubiläums des 6 . Bad . Jnf .- Regts . Nr . 113
am 18 . Juni 1911 in Gegenwart des Groß -
Herzogspaares auf dem Exerzierplatz zu Frei -

, . 5urg fi Breisgau . Diese einzig existierende
Origmalaumahme ist trotz starken Regens brillant gelungen .

Papa bewacht sein Töchterche«. Humorvoll.

Apollo - Theater.
102„ Sonntag , den 2. Juli 1911 : 2.1

Tanzvergnügen.
3551a Cöln (Rhein ) . 26 .12

Fränkischer Hof,
32136 Komödienstraste 32136.
Altbekanntes . IJ ^ . 4 ^ . 1

bestempfohlenes IC1
(5 Minuten vom Bahnhof ).

Logis . Frühstück von Mk . 2 .73 an.
Wein - und Bier -Restanrant .

Wwe . Lucas Brems .

ÄgLMW - LAelliM
kann, noch einige Herren teilnehmcn
B20536.2. 1 Amalirnstr . 20 , II.
r>3Panfio Be' Nichterfolg Geld zurück ,
UflluUllGdafür lOOO M deponiert ,
Ideale Büste

Ww . stets erzielt durch
Bp. Opsches

J Bfisten-Elixier.
(Aeuss . Anwendung
| durchaus unschädi .,
Itausendfachbewährt
■entwickelt üppigen
jund festen Busen1

Orig.-Flasche f. 5 A
! genügt meist . Probe

f . 1,20 Ji Brfmk . Versand diskret ;
b . Nachn. Porto extra. Versand¬
haus COI OSIA , G. m . b. H .
Köln a . Bh . 18 . Kamekestr. 14.

ilQ(8’ und Pfiya!-

i An - u . Verkauf von Rest-
- kaufschillingen ctc. durch

August Schmitt ,
Hypotheken - und Bankkommissions-

Geschäft,
Karlsruhe — Hirschst-asse 43

Telephon 2117 . 7978*

Zweite Hypothek,
5—6000 M,, auf rentables Haus
von pünktlich. Zinszahler gesucht .

Offerten unter Nr . B20291 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Assebenbeschüf tigung .
Maschinenstrickereimit gut . Kund¬

schaft ist umständehalber billig zu
verkaufen. Näheres B20229

Sternbergstraße 6 , vart .

H . v .
Pferd verkauft . Sieber bitte
Antwort . II . L ., 18 D : ?den ,
Postamt 26 . 6960a

Meine , reizende
Villa

mit Garten , enthaltend 7 Zim¬
mer, Zentralheizung , elektr. Licht .
Balkon , Veranda . Antogarage ,
in schönster Lage in

Triberg WlMzwM
vollständig s ' -rnvsrei und nahe
am Walde , ist we »en Todesfall
zum Preise von Mk. 2» »0 zu
verkaufen. 2.1

Offerten unter Nr . B20481 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Lern-Pisnino
für Anfänger , zu Mk . ISO.— j

| zu verkaufen . 9923 |
Frlt * Müller ,

Karlsruhe , Ka 'fferstr . 221 .

welegeriheitskauf .
1 Nähmaschine sow . 1 Schneider -

Maschine billig abzugeben . B20514
Oleorg -Friedrirbstr . 4. 3. St . . 1k

Billig zn verkaufen .
sehr schönes Babykörbchen (Rohrs
mit Gestell, Matratze und Stange
10 M, starker Sporrwagen 9 .50 J{.
>820540 Douglasftr . 24 , 1 Tr .

W -DeriMs.
Frisch geleerte Wein-

jpjp iP fässer von 20 — 600 Liter
ISsSfcte* gebe billigst ab . 10229
31 . AHmanct , Zirkel 10 .

* o » * m « * * 4t « « * * « * « «
* Karlsruher X

* Männer-TurnAIerEin- j

X Die Turnstunden finden j
0 in den einzelnen Abtei - +
♦ lungen statt : ♦

a) In der Zentral - Turn - ♦
Halle, Bismarckstraße 12 : •
Allgemeines Turnen am T
Montag und Donnerstag »
abends von 8 bis 10 Uhr. 4
I . .Alte Herren -Riege am ♦

Mittwoch von % 9 bis ♦
10 Uhr abends. ♦

I . Damenabteilung am T
Mittwoch von % 8 bis X
% 9 Uhr abends und *
am Samstag von % 8 •
bis 9 Uhr abends. •

♦ b) In der Turnhalle der *
X Oberrealschule, Kaiser- X“ allee 6. «

II . Damenabteilnng am «
Montag u . Donners - ♦
tag von K6—% 8 Uhr ♦
abends .

•
II . Sitte Herren - Riege X

am Freitag von Wl 0
bis %8 Uhr abends . «

c) In der Turnhalle der ♦
Vorschule , Gartenstraße ♦
20/ 22: ♦
Mädchen -Abteilung am X
Mittwoch von 3 bis 5 X
Uhr nachmittags .

» ä) In der Turnhalle der »
Höheren Mädchenschule ,
Sofienstraße 14 :
Mädchen -Abteilung am
Samstag von 3 bis 5
Uhr nachmittags .

♦ e) Bei der Bereins-Sviel - »
» Hütte auf d . westl , Teile *

»»

d . Groß . Exerzierplatzes.
Turn -Sviele cm jedem i
Dienstag und Freitag ^
abends und jeweils e
Sonntag bormittaas . ♦

- Bereinslokal u . Extisch sind im ♦
* Rest.Moninger,EckeKaiser - u . ♦
2 Karlstr . Daselbst jeden Sonn - X
X tag abend Zusammenkunft X
0 mtt Familien - Angehörigen . 0

Tierschutzverein.
2. Donnerstag des Monats :

Zusanimeokun ft
4 . Donnerstag des Monats : ef7e

Witgtieder-Wersammlung
Vier Jahreszeiten . Hebelstraße 21 .

-8!
üsreis.

Jeden Mittwoch,
abends 9 Uhr

im Vereinslokal „Klapphorn “
(Ecke Amalien - u . Bürgerstr.)

Systemgen , u . Freunde willkommen .

Steaographeo-Terein
Stolze -Schrey .

Jeden
Mittwoch

abends
ff .« Nhr

A- ereins-
Aöeild

im
Gold . Adle:,

Kart -
friedrichstr .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

liffOT .MMW
erfil ' ünti ’ t £872 .

Li

KmÄettiegWagen
B20488 Zäbriiigersfr . 20, 4, § t.

j Jeden Mittwoch , abends von
0 ilhr ab , im (4in )ti 'iniö „zur gol¬
dene » Krone “

, 2 . Steif , tfimiciiu
ooii der riiiialieiutr . Nr . >6 . Be . -

>eins -VersrmmInng .
Jeden e : sren chliini .och ini Monat

! Monats -Veriaminluna daselbst .
I

'Per Co : üanv .

iin Meöal-Terrier-HM
(Männchen ) , bis 28. August d . Jö .
1 Jahr alt , von bochpräiniierten
Eltern mit Stammbaum , wurde
mit 6H , Monat schon hochprämiier:,
verkauft um annehmbaren Preis .

fYIebnlin , St -Einnehmer
S .l in Grünwettersbach . 5979a

! . uäloisat Sllüöpldi: *)
üiir. lr :. fk 'trf . . ' . ri , ro | -

1 c :of 1. u ! n ..i-, cf Cf .

Ck .tlwE dc ;
/L - ' Gh ;u

I I fl *

öilf. KaiMt i. II.
Heute Mittwoch abend 0 Uhr :mm

im !
„ Gold. Kreuz", Karlstr.

Wald Heil !
Der Vorstand .

Mandoline-Klub
Karlsruhe.

Lokal Palmengarten , Herrenstraße .
Heute abend

ff-s Uhr : r ’ roue ,
Der Vorstand .

Italienisch, Ö3

Grammatik « . Konversation erteilt
Signora Pinazzi , Douglasstr . 28, pt .

U - MM
erteilt konserv . gebildete Dame .
B20402 Bachstr . 44 , 3. St . , rechts.

Gegen monatliche
Ratenzahlungen «halten
Beamte , Private re.

Damenstoffe . Damenkonfektion ,
Herrenstoffe. Herrenkonfektion.

Anzüge nach Mah re.,
Damen - und Herrenwäsche,

sowie sämtl. Aussteuerartikel .
Gest. Off. unt . Nr . 9878 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb .
*

Welche bess. Familie würde
achtb . Dame guten , bürgerlich .

am • . 1 ^ 1 • m *

abgeben ? Evtl , würde daselbst
auch schön möbl . Zimmer
mieten . Gegend Kaiserstraße ,
Waldstraße . Off . mit Preis¬
angabe unter Nr . 10227 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Giften« GMmmetWft
nebst 6 eichenen Stühlen mit
Rindlederbezug , gebraucht, aber
gut erhalten , sofort zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B19558
au die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten ._ 33

Sftön . Foiienler- Mnfteli
mit dreifarbiger egaler Kopfzeich¬
nung , zimmerrein , wird zu kaufen
gesucht . Zu erfragen unter B20520
:n der Exped. der „Bad . Presse" .

Kehl.
2stöckiges, gut erhaltenes

Wohii- 11.
Hirns mit Laden

in bester Lage — Hcmvtstraste —
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unt . F . Nr. 1945
an die Annoncen - Gxpedition W .
Friedlin , Strasrbnrg i . E .

♦ 1 braune
♦ Stute , f.

Landwirtschaft geeignet , und ein
balbplattierteSZwcispanngeschirr .
B204L3 Nnp ?urrerstrasr r lrr .

ilcgaiües ieipfiim
(4 rädriger Selbstfahrer , kleine
braue Stute (Poloponh ) wegen
Aufgabe des Fuhrwerks zn verkauf.

Offerten unter Nr . 10212 an die
Ervcd . der „Bad . Presse" erbeten .

Gut erhaltene.

7

k!r-ElilNlh !«llß
für Metzger od . Wurstler geeianct ,
ist wegen Aufgabe des Geschäftes'o ' ort billig abzugcben. erfr .
^ rnchsol , Kniserstr . 63. 5694a.2 .1
Ti t» A» 26, , :D, 46 w: ., Sa,rank
-üiUfUli 12 und 10 Kümen-

, sä,rank 15 M .. Vertiko, neu , schön,
48 Bä . Fauteuil m . Eine . 14 M.

l B2P439_ ^ldlerf —. tm Hoff
Zu verkaufen : L vr-. . u . Betten .

1 aroßer Tisch . 1 großer Ständer .
GO ) siilnec . straffe 10.■0

Silit, jip Fuchs
wegen Platzmangel zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B20460 an
die Exped . der ..Bad . Presse" .

Tanuene Trefipc . 3 rn l, 50 cm
breit , ist billig zu verkauf . B20483

Rinth .' imer-ttr . 16 . Varl. r .

im VereiuSiokal
„Lindskne lff".

. lim zablrciLcL Erscheinru wird
gebeten . 10197 Ter Vorstand.

Ein gut 6» a . . Ä iit zu »er»
. erhaltener kaufen.
1 A2i473 Amalienstr . \ 5 . St .

j gut erhalt : ; -, ist biaig zu verkaufen.
' Ä20 -158 Schützcnstr . 60 . 1 . St .

B.-Baden . Konditorei u. Caf6 Flößer
Gernsbacherstr . 18 , Telephon 594 empfiehlt sich für Ausflügler . 1

Beste Bedienuna . Bill . Preise . Fremdenz . im Hse . 4592a''

6.3 Baden -Baden . Volts " , Schlotzftr . 11 . «si»»
Neuer Inhaber : A. Angerstein . In der Nähe der Bäder und des Kur¬
hauses . Herrliche Fernsicht. Schöne Zimmer . Prachtvoller Spersesaal .
ff. Pension inkl . Zimmer von 5.5» bis 0 .00 Mk . Elektrrsches Licht.
Herrl . Waldungen . Vollkommenrenov . Ruhig . Haus . Prospekte gratis .

5
ommersrische und Luslkurorl
asbachwalden ä *

Gasthaus zum Stern".
3397a Maß . Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung . 12 .7

Telephon Achern 44 . Besitzer Ignan Graf .

Villingen (Bad . Schwarzwald ) .
ITnrlinlol HirnAoIr Inmitten herrlichst. Tannenwaldungen
AUf UOftivi IaIS uvvui gegen , d. Bahnstat. Kimach-Yillingen.
Sehr gutes bürgerl . Haus, vorzügl . Verpfl., ff . Bier, reine Weine . Angen .
Famiiienaufenih . Pensionspr. v. 5 aufw. Prosp. d . Tr . Erath ,

T65a früher Hotel Grctel, Baden-Baden.

l" Villingen ,
an der Schwarzwaldbahn , 720 Meter üb. Meer . Solbäder . Herrliche
Lage, prächtiger, eigener Waldpark . Jeder Komfort . Vorzügliche Küche.
10.8_ Mäßige Preise . Prospekte gratis ._ 5473a

fSchwarzwaidbahn)
Solbad-Hotel „Zähringer Hof“
Sol-, Kohlensäure- , elektr. Lohtanninbäder , schönste freie Lage.

Prospekt durch (6809a ) V . Kämmerer .

bad . Schwarzwald
805 m üb. dem Meer.

Hotel Pension „Tanne".
Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage, in allernächster

Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ff. Luftige Fremdenzimmer .
Vorzügliche Küche und Keller. Pensionspreis Mk . 4 .50 bis 6 .— . Für
längeren Aufenthalt ^sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst . bs»»a

10.4 Der Besitzer : A. Sfeugart .

Sanatorium öberweilep
bei Baden weiter , Baden . 3053a

beichflnimlii'antseaus dem
Mittelstände .Privatheilanstalt

für _
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

Prospekte durch den Besitzer I >r . Vogel ,

Walldürnim bad . Odenwald ,
Luftkurort und Sommerfrische.

Höchstgelegene Station der Bahn Miltenberg - Seäach , 410 m über
dem Meere . Freie , ruhige Lage aus Hochplateau mit lohnenden Aus¬

sichtspunkten. Weitansgedehnle , herrliche, , ozonreiche , staubfreie
Fichten- , Tannen - und Buchenwälder in nächster Nähe , mit schon¬
angelegten , gutunterhaltenen Spazierwegen und reizenden Anlagen . —

Znm Aufenthalt als nervenberuhigend ärztlich bestens empfohlen. —

Wasserleitung , Kanalisation . Gasbeleuchtung usw. Vorzügliche, der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Gasthöfe. Gute , billige Verpflegung .
Pension von 3,50 Mk . an . .

5943a.2.1
Nähere Auskunft durch den Nerkebrsverein .

. Linie : Karlsruhe - Herrenalb. o Frequenz 7 - 8000 Kurgäste oins Passanten, j
: Ucliebter TagosnnSflug von Karlsruhe, Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.

Todristenszlelpiinllit mit einem großen Netz gut gepflegter Spazier- j
gange in mei'.enweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten . :

5j5 » ErfolgraicHste Sommerfrische , in herrlicher Tätige.
Glänzende Heilerfolge bei Herz - , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .
Nachkuren für Rekonvaleszenten jed Art . Autoverfclndung nach Wildbad

\und Baden - Baden . Jilustr . Prospekte gratis durch das StaflisclmltlieHSensiat . )

8CO
CO

Luftkurort Nothweiler (Pfalz)

Gutes bürgerliches Haus.
15302 _■zaaKn — — m

Jagdgelegenheit . Telephon im Haus.
Inh. : II Hruhaeh , Küchenchef ,

1911
erüfinet .Hotel Alemannia

Anhaltstr . ßgj -Jjjjam Anhaiter Bahnhof,
nahe Wilheimstrasse , moderner Neubau mit jedem
Komfort . — Zimmer von Mk . 2 .50 an . 5412a .l4 .6

Uetiiberg AnnaburgHotel u.
Pension

i bei Zürich 814 rn ü . M . u
Vorzügl . Luftkurort in idyllischerLage inmitten Waldungen u . mrt

vrachtv. Aussicht aus Stadt , See u . Gebirge . Angenehmer Aufent -
! halt bei guter Verpflegung. Pensionspreis von Fr . , 6 .— an.
! Prospekte franko durch den Besitzer E . Streicher .

Lnitkiii ,oi ,i Eiclieiifoerg
Post Teengen Öttt Hallwiiersee Schweiz) Televbo «

Herrl . Rundsicht. Staubfr . Luft . Tannenwälder . 650 in ü . M . Prkil
Mk . 3.60 bis 4.— per Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eig. Land¬
wirtschaft u . Fuhrwerk . Stak . Boniswil . S .T.B. Prosp . gratis . 4116«
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vsnkssgung .
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben
Vaters und Grossvaters sprechen wir den herzlichsten
Dank aus. B20539

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Joseph keck .
Karlsruhe, den 28 , Juni 1911 ,

Vorholzstrasse 16.

Für die überaus vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme
und reichlichen Blumenspenden
beim Hinscheiden unseres un¬
vergeßlichen Gatten , Vaters ,
Onkels und Schwagers sagen
wir herzlichen Dank. SS20*“

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen :

LeoK . Haag , Mime.
nebst Kindern .

Karlsruhe,den 27. Juni 1911 .

Fischotlerfelle,

Bienenwachs
alles aus brasilianischem Urwald
stammend, hat zu verkaufen . looas

.Hirschstraffe 26 , Htbs . , I . 3 .2

Stellungals Buchhalt., Sekret.,
Verwalt , erh . jg. Leute
nach 2 —3mon. gründl .

Ausbildung . Bisher über 1500 Beamte
verlangt . Prospekt gratis . 237a.26 .23

Dir . P . Küstner , Leipzig-Lind . 63.

Feuerversicherung.
Eingeführte deutsche Gesellschaft

sucht für Baden und Pfalz einen
längeren

SnipeJätionsfieuisitcu.
Für Bureaubeamte , die zum

Außendienst übergehen wollen, ist
gute Gelegenheit zur Ausbildung
geboten. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter U . 876 F . M . an
Rudolf M- sse, Mannheim . 5766a

FiilFMikgklW
eine mit der Stenographie , Ma¬
schinenschreiben und sonst . Kontor¬
arbeiten gut vertr . Persönlichkeit
per 1 . Juli gesucht . Offerten unter
Nr . 5845a an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Junger , tüchtiger u. gewandter

Bureau- Beamter,
. auch für den Außendienst geeignet,wird besonders für die Stadt -

Akquisition gesucht . Offerten mit
Lebenslauf und Gehaltsansprüchen
unter F . K . 4580 an Rudolf
Mofse , Karlsruhe erb. 10200 .2 .1

Versandftelle, höchst
. J ♦ gewinnbring., überall

gebraucht. Artikel, zu vergeb. Leicht .
Arbeitsmodus dch . Häusl, schriftl.
Tätigkeit . Vorkenntn ., Kapital rc.
unnötig . Off. unt . L. V. 9559 an
Rudolf Moffe » Leipzig. 5909a

Kaol. Lehrstelle.
Für unsere Eisenwarenhandlung

suchen wir sofort einen 3.2

Lehrling
mit guter Schulbildung . Kost und
Wohnung im Hause. 6953a
IMetsche & Seidel , Waldshut.

Filialleiterin
zur Führung eines Ge¬
schäftes der Lebensmittel -

| brauche in einem Orte in
der Nähe von Karlsruhe

! zu alsbaldigem Eintritt
gesucht . Offerten unter

| Nr . 10189 an die Exped.
der „Bad . Presse" erb. 2.2

Für sofort gesucht :
1 Aide de cuisine «
1 Möbelschreiner ,
1 Zimmermädchen ,
1 Feinbüglerin .
Guter Lohn. Dauernde Stelle .
Offerten an 5971 « .3.1

Schwarzwaldheim,
Schömberg (bei Wildbad ).

in Wltzer Mitot
gesucht . Eintritt Anfang Juli .
„ Hotel zum Falkenstein " ,

Herrenal b. 5964a2 .2
Einige tüchtige , jüngere

Elekkromonleure
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 10213 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

._ TI

Junge Leute
jed . Stand , erh . b. fr . L-tat . u . Taschg .

tzosiensreie ktznnssenr -
Ausbildg . Stellungsl . Chauffeure
sof . Stell . B20478
Chauff.-Centrale Stettin , Oberwieck . 6.

WM IMIdjteinet ,
durchaus selbständig auf feine
Akkordarbeit, finden dauernde Be¬
schäftigung bei B20001.5.5

Gebrüder Himmelheber
Möbelfabrik .

4—5 tüchtige

Schreiner
auf Bau und Möbel können so¬
fort eintreten bei 5911a.3.3

A . Meinzer, Mörzheim.
Mehrere tüchtige

Bnnn.MAeIschreiner
welche auf hohen Lohn Anspruch
machen können, finden dauernde
Beschäftigung bei 5864a.3.3

Wilhelm Hug,
Bau - und Möbelfchreinerei ,
Pforzheim , Bleichste. 82.

Tüchtiger 5969a.2.2

Maurerpolier ,
der mitarbeitet , für sofort gesucht.
Zu melden mit Zeugnissen im

Baugeschäft Willi . Relim ,
Gernsbach i. Murgtal .

Großbetrieb in Karlsruhe sucht

WiMKeizer .
Angebote unter Nr . 10190 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2.2
s kräftige

Taglöhner
sowie mehrere jugendl . Arbeiter
für dauernde Beschäftigung per
sofort gesucht. 5886a.3 .3
Maschinenfabrik Gritzner,

Att .-Ges ., Durlach .

HM- n. ZWnrsche
in gute Stelle gesucht. Monat 50 ji .

ingnst Kurz
Kelterers Braustüb 1,

Pforzheim . 5968a3.2

mit guten Zeugnissen sucht für
dauernd 10228

Dampfmasch- Anstalt Zchorpp,
Westendstrafie 88 b.

Nach Italien (Villa am Meer)

« Mil. Köchin gesucht.
Näh. Eisenlobrstr . 32 . IIL 10182

wm~ Mädchen
ein einfaches, aber wohlerzogenes,
welches als Gegenleistung Haus¬
arbeit mitübernimmt , kann das
Kochen gründlich erlernen . Eintritt
auf 1 . oder 15. Juli .

Offerten unter Nr . B20479 an
die Exped. der „Bad . Presse".

Verläßlicher Mann 5940^21
als Filialhalter gesucht , gleich w . Berufes , ob in Stadt oder
Dorf wohnhaft . Nur ehrl ., wenn auch eins. Leute werden
berücksichtigt , da viel Geld eingeht . Dauernd lohn . Tätig¬
keit. Kennt»., Kap. u . Laden nicht nötig . Ernsth . Reflekt.
schr . per Karte an Gehring & Co., Düsseldorf . Auskunft kostenI .

n Stellen finden sofort :
Hotelzimmermädchen, Mädchen

zu 2 Personen . Helene Böhm , ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Adlerstraße 17. B20530

Suche tüLe Köchin
auf sofort oder 1 . Juli , welche
Hausarbeit mit übernimmt . 3.2
10192 Zu erfrag . Karlstraffe 86 .

SMIioe, We Köchin
mit guten Zeugnissenin Herrschafts¬
haus im Schwarzwald für dauernde
Stellung bei gut . Lohngesucht. B^ °'°
Vorzustellen Krieastraffe 127. II.

Mnölhen-Gchch.
Ein einfaches, fleiß. Mädchen v.Lande ( 16—17 I . ), d . Lust hat , die

Haushaltung u . d. Kochen zu er¬
lernen , findet auf 1. Juli od. später
gute Stelle . Anfangslohn 12 Mk.
Näh . b . Lautermileh, Kaiserstr. 201 ,
Eing . Waldstr . , Karlsruhe . B20519

Von einem Beamten mit Kinder
wird eine durchaus tüchtige , ehr¬
liche, kinderliebe und gutbeleu¬
mundete

Kaushälterin
zur Führung eines frauenlosen
Haushaltes gesucht. Ausführliche
Offerten mit Referenzenangaoe
an die Expedition der Bad . Presse
unter Nr . 5928a erbeten.

Ein Mädchen-
welches alle Häusl. Arbeiten ver¬
richten und kochen kann, findet bei
kl. Familie gegen hohen Lohn per
1. Juli gute Stelle . 10196

Näheres Kronenstr. 32, 2. St .

Mädchen-Gesuch.
Tüchtiges, fleißiges Mädchen auf

1 . Juli gesucht.
Amalienstraße 25 a . 3. St „ I.

Mädchen gesucht.
Ein anständiges Mädchen wird

per 1 . Juli zu kleiner Familie zukleiner Famrlie gesucht . Zu erfr .
B20366 .8.2 Rudolfstr . 12, Part .
Ein MädchenSMS
1 . Juli zu kleiner Familie gesucht.
5820365.2.2 Marienstr . 70 , 2 . St .

Gesucht auf 1 . Juli ein fleißiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit . Näh.
Körnerstraffe 26 , pari. ' 10174 .3.2

Ein jüngeres Mädchen
in kleine Familie gesucht . B20363
3.2 Gebhardstr . 58 , Beiertheim .
Einjüngeres , gIUisr > ^ ^ ^ wird

fleißiges -« ßNvkgeN auf
1 . Juli gesucht . B20304

Luisenstraße 60, 1 . Stock .
Tüchtiges Mädchen

für Küche u . Haus auf 1 . Juli gesucht
10191 .2 .2 Kaiserstratze 81 .
Mädchen
gesucht . Zirkel 33 » . I.

Tüchtiges MÄchen,
das selbständig kochen kann, und
etwas Hausarbeit mitbesorgt, wird
für sofort gesucht. 10208*

G. Oeliler , Hofkonditor,Herrenstraße 18.
per sofort MädchenwUM/v das etwas kochen kann.

Off . an C . Kist, Kaiserstr . 70 . S320534,,
Braves , fleißiges Mädchen zukleiner Familie sofort gesucht.

Lachnerstraße 20, Part . B20289
Zuverlässiges Mädchen für die

Küche zum 1 . Juli oder später bei
gutem Lohn gesucht . Näheres hei
flirsten , Kaiserstr. 56,2 . St . B20498

Zur Stütze meiner Frau suche
ich ein erfahrenes

Fräulein
aus guter Familie , das schon in
besserem Hause tätig war und in
der Küche , Hauswesen, Nähen rc .
erfahren ist. Aelteres Mädchen
vorhanden , kleiner Haushalt von
2 Personen . Gefl. Offerten mit
Zeugnisabschriften u . Photographie
sind zu senden an 5950a
Fabrikant I Hettmnnnsperger

Bruchsal .
Vom 1 . Juli bis 1 . September ein

Machen L ..x Frnn
welche selbständig kochen kann und
etwas Hausarbeit mit übernimmt ,zur Aushilfe gesucht . Bei persön¬
licher Vorstellung wird Reise ver¬
gütet . 5976a .8 .2
Rastatt. Karlsrnherstr. 2, in.

Nach Gaggenau wird zur Führ¬
ung eines kleinen Haushaltes (3
Personen ) ein selbständiges 5947a

Mädchen
gesucht auf 1 . Juli . Offerten unt .
.4 . B . 200 postlag . Gaggenau .

Nach Pforzheim .
Ein tüchtiges Mädchen findet

per Juli gute und dauernde Stelle ;
auch ist demselben Gelegenheit ge¬boten, das Kochen zu erlernen .

Offerten an Frau Gerwig . Wein¬
stube Perkeo , Pforzheim. »7,a .2 .2

Mutes eooni gmiiein
neben Köchin zu 3 Erwachsenen
auf 1 . August gesucht. Lohn 25
bis 30 Mk . 5912a .2.2

Frau Landeskommissiir Pfisterer,Freiburg i. Br., Salzstr. 28.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i. garant . sol. Häuser.
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .Billastraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich. (Gegr. 1863).

Mädchen
für Häusl. Arbeiten kann per 1 . Juli
eintreten . B20542

Sternstraffe 21, 2 . Stock.

Alim, teinl Mmlssm
sofort gesucht . B20517

Körnerstr 14. 3. Stock.

frag . Scheffekftr . 54,2 . St . l.
Junges Mädchen

für tagsüber gesucht . B20523
Durlacher Allee 8, Part , rechts.

Modes .
Tücht. Putzarbeiterin bei freier

Station gesucht . Offerten bitte zu
richten an 5990a
Frau Hartha Eßwein , Modes,

Pforzheim , Scheuernstr . 13.

ANodiftin,
tüchtige I . Arbeiterin in
Spezial - Putzgesch . n . ausw . in
JahressteÜung g esucht .

Offerten un ter Nr . 5805a an die
Expedition derPresse "

. 3.3

MeiteriMll
sucht 9971*

ZampsMschansialt August Psützner ,
Karlsruhe -Rüppurr , Langestr . 2.

Büglerinnen ,
Kilssarbeilerirrrren

sucht für dauernd 10126
Dampfwaschanstalt 8eb « ri »i »,

Westcndstraße 29 b.

ehe .
Mk. 5V.—

erhält derj ., welcher Rechtskonsu¬
lent (erfahr. Kaufm., mehrjähr. Ge¬
schäftsleiter ) Existenz verschafft .
Gest . Offert , unter Nr . B20450 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.1

Kaufmann ,
bescheiden , fleißig n . solid, verh.,
sucht bessere dauernde Stellung in
größerem, , kaufm . oder industriell .
Geschäft. 5894a.3 .1

Kaution könnte gestellt werden .
Gest. Offerten E . V . T . 333 an

ltudolf JMLosse , Frankfurt a . M.
Ordentl . Mann , ged ., ans. 30er,

verh., wünscht Stell , als Bürodien .,
Kassier oder sonst. Post . Kaut . Dis
3000 M . kann gest . werd . Gest. Off.
Kern , Heidelberg, Neugafse17 , IV

Kontoristin ,
in der Buchhaltung sowie im Ma¬
schinenschreiben bewandert , sucht
Stellung . Prima Zeugnisse. Off .
erbeten unter Nr . 2320503 an die
Exved . der „Bad . Presse " .

Besseres Fräulein sucht per sofort
oder später Stelle als

Verkäuferin
oder ähnlichen Posten .

Gefl. Offerten unter Nr . B20480
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Tüchtiges, kautions fähiges
Mein Mi fttMtnteitl
an Kasse, auf 1 . oder 15. Juli .

Offerten erbeten unter It . M . ,
Scheffelstr. 68,2 . St .. 1 . Türe .

Stellen- Gesuch .
Fräulein (22 Ihr .) , das bis-

er am Buffet tätig mar . sucht
hnlichen Posten . EntWeder
n Uaffe oder für Büro .
Offerten bitte unt. 0 . B . 206

auptpostlagernd . 2320500
Ein Mädchen

ls Zrmmer -
s . Zu erfr .
B20424.2 .2

Suche für meine Tochter, 18 Jahre
t, gesund und kräftig , tüchtig in

Haus und Küche , Stelle als

Stütze der HMsrn».
Bad . Presse" erbeten

In verkehrsreicher Straße und

Laden

der später zu vermieten . Die
aden besonders geeignet für
vlonialwar ., Metzger u . Friseur ,
aben große, moderne Schaufenster
an 3,40 rn Breite u . 3 m Höhe.
Strebsamen Leuten wäre sichere

ignet.
Weitere Auskunft erteilt

5642a

Kreuzstraffe 38 , im Zentrum der
Stadt , ist auf 1. Oktober eine
schöne , geräumige

7 Ziirnner-WnhilliW
mit Balkon, Bad u. reichlich Zube¬
hör , elektr. Licht, zu vermreten .

Näh. daselbst im 3. Stock . 10035

Geschäftslokalitäten
zu vermieten.

In bester Lage der Altstadt sind in dem befahrbaren , selbständigen
Querbau eines besseren HauseS größere Geschäftslokalitäten auf
1 . Oktober ds. IS . zu vermieten , welche aus BureauS , Werkstätte ,
Atelier (für jeden Betrieb geeignet), Kellerräume , Lagerschuppen rc.
bestehen. Näheres zu erfragen Karlstraffe 34 , 2 . Stock . 8495.2.2

Pforzheim .
fflbrnpronirtfjt.

In bester Lage, nächst dem Markt¬
platz , ist ein für jeden Zweck ge¬
eigneter Laden, in dem seit Jahren
mit nachweisbar bestem Erfolg
ein gutes 3insRa(ftmgsgtf$0ff
betrieben wurde, äuf sofort oder
später zu vermieten.

Ladeneinrichtung istvorhanden .
Auch für Filialen der»

wandter Branchen beson¬
ders geeignet.

Angeb. u . F . P . 4155 an Rudolf
Moffe . Pforzheim._ 5921a
Wilhelmstraffe 7 ist eine Werk¬
stätte, auch als Magazin geeignet,
auf sof . od . später zu vermieten .
Näh . im 3. Stock . B20442 .2.1

In Karlsruhe herrschaftliche

von 6 Zimmern im 2. Stock,
Fremdenzimmer im 4. Stock ,
nebst reich !. Zubehör, in feiner ,
ruhiger Lage aus 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfr . Leopold -
straße 44 , 1 . St . 5915n .2.1

Wegen Wegzug ist eine SZimmer
Wohnung mit Küche, 2 Mansarden ,
2 Keller auf 1 . Ortbr . im 3. Stock
zu vermieten . Näheres Leopold -
stratze 3 , 2 . Stock . B20319

Uirdolfstr. 15
ist eine eleg . Ecke-Wohnung von
4 große Zimmer, Bad, Balkon,Wasserklosett und Zubehör auf
1. Juli zu vermieten. 8952

Näheres daselbst im Laden.

Uorkstrahe 17
3. Stock , eine hübsche , große 4-
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli d. I . zu vermieten.

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst ._ _ 7857*
Eine schöne 4 Zimmerwohnung
im 3. Stock ist auf 1. Juli zuvermieten . Zu erfr . Ludwig-Wrl-
helmstratze 5, im Friseurgeschäft
daselbst. 7000r

Man, Mlmneitflr. 8,in ruhiger , staubfreier Lage, sind

3 AnimrMtznniW
auf 1 . Oktober oder 1. September
u vermieten . Näh. im Bau od.~ ~ effelftt . 55 , i . Lad . 10140.12,4

MIA 3 zimmer-Wimia
über 4 Treppen , sofort öder 1 . Juli
zu vermieten . 9342*

Zu erfragen Kaiserstratze 8V, I.
Hübsche 3 Zimmerwohnung, eine

Treppe hoch , im Rückgebäude , Auf¬
gang v . Vorderhaus , m. kl . Balkon
und Veranda , auf 1 . August zuvermieten . B20505 .2.1

Kaiserstratze 93 , 9 Tr ., rechts .

Bachslrahe 88
5 . Stock , eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung sofort oder 1 . Juli an
ruh . Mieter abzugeben. 5423a

Näheres im Laden
Amalienstr . 7, ist eine schöne 4
Zimmerwohnung m . Bad u . Zube¬
hör per sof . od . später zu vermreten.
Zu erfragen im 2 . Stock. 6653

Durlacher - Allee 30 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Zubehör,
im 4 . Stock , auf 1 . Okt . zu verm.
B19799 Näh , im Schuhladen.

Hirschstraße 75, 4 . Stock , ist auf so¬
fort , 1 . Juli od. später eine schöne
4 Zimmer - Wohnung billig zu ver -
mieten . Näh. 3. St . daf. B20632

Kaiser - Allee 61 ist auf 1 . August
oder 1 . Oktober schöne große Drei¬
zimmer - Wohnung mit allem Zuge¬
hör zu verm. Näh . Part . B20475 .3.1

Kaiserstraße 177 ist im Hinter¬
haus , parterre , eine Wohnung,
2 Zimmer , Küche, Keller u . Käm¬
merchen per sof. od . 1 . Aug . zuverm . Näh, im Hth. 1 Tr . B20083

Karlstratze 66, 4 . Stock, Wohnung
von 7 sehr schonen, groß. Zimmern ,
Bad und reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näher
2 . Stock._ 2320490

Lessingstratze 13 ist im 3 . ®t. eine
schöne Wohnung, bestehend aus
5 Zimmern , das eine kann als
Bad benützt werden, nebst allem
Zubehör sofort zu vermieten.
Näheres parterre ._ 2320482

Schützenstr. 6l ist auf sofort oder
später schöne 2 Zimmer-Mansar¬
denwohnung ankleine , ruh . Familie
zu vermieten . Näh. 1 . St . S8“ ,!2 .1

Schützenstr. 54 , Vorderhaus , sind
2 Mansardenwohnungen von je
2 Zimmern auf 1 . Juli zu verm.
Nab . Vorderhaus 3 . St . B20329

Wielandtstr. 16 ist eine Wohnung ,
von 2 Zimmern , Küche u . Keller
auf I . Juli zu vermieten. Näher,
im Laden . _ 2320380 .2.2

Winlerstratze ist eine Wohnung
von 2 Zimmern mit Küche auf
1 . Juli zu vermieten . B20041 .5.5
Nah . Marienflr . 70. 2 . Stock.

Hü 8es-iWgehilfiMnheinl
StsW. zrMMtrems .HmeHr.37
empfiehlt hübsch möblierte Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden . Essen¬
zeit von 12—2 Uhr. 6544*
AngenehmesaeselligeSZusammen »

leben. — Auskunft erteilt
_ Die Hausmutter .

Auf 1. Juli ist ein gut möbliert .
§immer, oder auch Wohn- u.

chlafzimmer, für eine oder zwei
Personen zu vermieten . 10198 *

Näheres Belfortstr . 13 , 3. Stock.
Hübsch im Zentrum
möbl HZUNMer der Stadt

ist bei kleiner Beamtenfamilie zum
Preis von 24 Ji mit Frühstück per
1 . Juli zu vermiet . Zu erfr . unter
2320524wher Erv . d. „ Bad . Pr .

" 8. 1

Gifenlohrstratze 29
möbl . Zimmer z . verm . B20309

1 eventl. auch 2 gut möblierte
?imme^mit Schreibtisch an bessern

errn zu vermiet . Gute Bedienung .
Offerten unter Nr . B20356 an die

Expedition der „ Bad . Presse" .
Schönes Zimmer , in schönster

Lage der Kaiserallee auf 1 . Juli
zu vermieten. Zu erfr . u . B20420
in der Exped . der „ Bad . Presse ",

Einfach möbliertes Zimmer , so¬
wie auch 1 Zimmer mit 2 Beiten
auf sofort zu vermieten . B20215

Schützenstraße 52, 2 Treppen .
Möbliertes Mansardenzimmer

auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Augartenstr . 55, IV . B20455
Adlerstraffe 18, Ecke Zähringer-
straße, 3 . Stock , links , ist ein schön
möbliertes Zimmer für sofort
zu vermieten ._ B20526.2.1

_ 22, III ., ist schön
möbl . Zimmer zu verm . B20337

„ Jtr. 22, 3 . St ., Htb ., ist ein
ut möbliertes Zimmer sofort öd .
lstiter billig zu vermieten . B20497

Herrenstr . 22 , 3 St . l ., ist hübsch
möbliertes Zimmer für ein oder
zwei Herren sof .z.verm . B20374 .3.2

Hirschstraße 10, 1 Treppe , ist ein
schön möbl. Zimmer per sofort od .
1 . Juli zu vermieten . B20368.4.2

Hirschstraffe 10 , 4 . Stock , nächst
der Kaiserstraße , in der Nähe der
Hauptpost, ist ein geräumiges , gu t
möbliertes Zimmer , sowie ein kl .
Mansardenzimwer zu verm . Näh .
im 4. St . daselbst. B20439 .2 .1

Hirschftr . 32, 2. St ., ist gut möbl .
Zimmer mit od . ohne Pension , so s.
beziehbar, zu vermiet ., kann auch
als Wohn - u . Schlafzimmer ver -
mietet werden. _
pirschstratze 5&, 3 . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer in ruh .
Hause auf 1 . Juli zu verm . B20477

Kaiser-Allee 41, 3. St ., sind 2 gut
möbl. Wohn- «. Schlafzimmer auf
sofort zu vermieten ._ 2320491

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch, er¬
halten ein oder zwei solrde Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . B20210 .3 .8

Scheffelstraße 6, II . , Wohn- und
Schlafzimmer, schön möbliert , zu
vermieten. B20274

Scheffelstr . &2, 2. Stock, rechts , ist
em hübsch möbliertes , helles Zim¬
mer auf 1 . Juli an einen Herrn
billig zu vermieten . B20499 .2 .1

Schützenstr . 65, ,Ecke Ruppurrerstr .,
ist im 3. Stock ein 2fenstriges , gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten ._ 2320511,2 .1

Westendstr . 20, 1. Stock, sind 2—3
gut möblierte Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1. Juli oder
später zu vermieten . B20508 .2.1

Zähringerstraße 20, 3 . St ., ist ein
möbl. Zimmer an einen sol . Herrn
auf 1 . Juli zu vermiet . 2320486

Zähringerstraße 34, III . , ist ttn
einfaches, .möbliertes Zimmer mit
Pension billig zu verm . B19795

Zirkel 3, II ., großes , fein möbl.
Zimmer an besseren Herrn in
gut . Hause per sofort zu verm .

Wertstätte ,
große helle , mit Nebenraum evtl ,
mit Büro oder Parterre -Wohnung
per September oder Oktober für
ruhiges Geschäft in gutem Hause
und sreauenter Lage gesucht . Offert ,
unter Nr . >10206 an die Exped. der
„Bad. Presse" erbeten . 6.1

Auf 1 . Oltober oder früher
Wohnung gesucht

mit 4 Zimmern , darunter 1 größe¬
res , in welchem „Christliche Ver¬
sammlungen" abgehalten werden
dürfen , wenn möglich im 1 . oder
2. Stock, ganz gleich , ob Vorder¬
oder Hinterhaus und in der Süd¬
stadt gelegen . Off. unt . Z. K . 1008
hauptpostlagernd erbeten . 2320537

Eisenbahnbediensteter mit einem
Kind sucht auf 1 . Okt. 2 Zimmer¬
wohnung , Vorderhaus , schöneMan -
farde nicht ausgeschlossen. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 2320466
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 2^2
. Kinderl . Ehepaar sucht auf 1 . Ott .m der Südstadt geräum . 2 Zim¬
merwohnung mit Zubehör. 2.2

Offerten mit Preis unt . B20235
an die Exped. der „ Bad . Pr ." erb .

>



Seite 8 S n 8 i F 0) c lirflt * OTittagblBtt . Mittwoch den 28. Juni 1911. sJft . 29

Residenz-
Waldstrahe 30

Theater
Waldstratze 30

Außer dem phänomenalen reichhaltige » Tages - Programm
kommt von heute ab zur Darstellnng :

„Die weiße Sklavin "
, in 6ede.

Dramatische Schilderung aus den Niederungen des Lebens . Eine
Fortsetzung .früherer Teile des gleichnamigen Bildes nach den Ideen
und dem Manuskript des Originalverfassers der Weißen Sklavin .

Inszeniert von Biggo Larse » . 991b
• 111 Handelnde Personen : —

Edith . .Erna Ritter .
Ingenieur Faith . . Ewald Schindler .
Frau Faith , dessen Mutier . •. Paula Guttmann .
Eine Kreolin . Wanda Treumann
Detektiv Kenntz . • . . Viggo Larsen .
Niki , Mädchenhändler . Max Mack.
Lord X. Ernst Becker.
Bright . Ludwig Freund .

- ^ Kohlen ! ) ?
Unsere diesjährigen Preise bieten große Vor¬

teile gegen früher ; Preislisten liegen am Haupt-
lager «nd in sämtlichen Filialen zur Empfang¬
nahme für die verehrl . Mitglieder anf. — Wir
bitten « m baldigste Aufgabe des Win¬
terbedarfs . 9977 .3.2

LckÄe-Wsierck KMrch .

Beständige Ausstellung
in praktischen 971 *

Verlobungs -, Hochzeits - und
4« ■ ■ <k ■ ■

II | II
II v II

Haushalt -Artikel
in Porzellan, Klan , Zinn, Nickel , versilbert , Kupfer u . Messing ,
Luxus - , Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L. Wohlschlegel
Kaiserstr. 173, zwischen Herren- u . Ritterstr .

GroBe Auswahl . t ~- Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel .

Möbelhaus Gebr. Klein
.10053 Karlsruhe t . B . 6 .2
Durlacherstr . 97 )99 Telephon 1722

Speäalhans für kompL Betten n.
bürgerl . Wohnnng*-Einriehtiingen
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager.

40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongue .
Vorhänge, Stores, Bettbarchent , Bettfedern ,

Drill , Rosshaare, Wolldecken.
Zeichnungen und Kostenveranschläge

gratis und franko .
Viele Anerkennungs-Schreiben . Kulante Zahlungsbedingungen .

Knauss -Pianos
der A. - G. Rhein . Pianofortefabriken vorm . C . Mand

gehören zu den besten und schönsten Klavieren
in der Preislage Mk. 600 —700 . Nur ein Modell, 130 cm hoch .

Alleinvertreter für Karlsruhe:

H . Maurer , Grossh . Hol
Friedrichsplatz 5 . 1351 .13.8

Lichtpauspapiere ,
Pos. u . neg., nur selbsterpr. Qualitäten , offeriert sehr billig 7291— " chtpausanstalt ,

, Kaiserallee 29 .

U. *!***• | V*V|OVt.f' 4.. MUWtHWU.lt, __ „
S Thnma |Ua rhf Elektr. Lichtpausanstalt.• inoma niacniM -

ÖD
A . Bauet *, Optiker,

Haiserstrasse l ? 4b .
(Bitte genau anf Firma n . Hausnummer za achten !)

Spezialgefcbäft für forgfäitlgfte Anpafiung moderner Augengläfer,
Genaue Anfertigung nach angenärztl . Ordinationen .

In reicher Answahl : Brillen , Zwidcer, Lorgnetten , Operngläser ,
Fetdftecher , Barometer , Thermometer , Mikroskope, Lupen, Kompasse.
6.6 Reißzeuge, sowie alle opt Artikel. 8225

— Reparaturen rafdi and billig. == == =

Heute eintreffend :

S frische Bohnen ^ * w .
Neue Malta - Kartoffeln

3 Pfund 35 4 10 Pfund 1 .15
Frische Pfirsiche . Pfd. 65 4
Frische Aprikosen . . . . . . Pfd . 55 4
Frische Eier-Pflaumen . Pfd. 32 4
Kirschen . Pfd . 18 4
Frische Tomaten . Pfd . 35 4
Citronen . . . . . . . . . Dutzend 54 4

Neue ital . Kartoffeln
10 Pfund 85 4 10194

Ho ! 8leiner Lervelalwursl kfd . 1.45 Holsteiner Salamiwurst Pfund 1.45

Oelsardinen o°-° 28, 32, 45, 60, 80 j Essiggurken . V» Glas 80 4 7» Glas 45 4
Preiselbeeren .

*/ » Dose 78 4 7* Dose 44 4

Besonders billig I

Salzgurken 4 Sr 1.25 Geschwister Knopf .

I . Schaller . Polijeibemlera. %
Karlsruhe i . B . . Eisenbahnstr . 23 .
Ueberwachungen, Beschaffung von
Beweismaterial in Ehescheidungs-
u . Alimentationssachen . B18553

- AllSlllllljle tllnn .
’

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen . 14 .6

8

Bad. Rote +
Ziehung garantiert 15 . Juli .
3388 Geldgewinne :

44000Mk.
2 Hauptgewinne :

20 000 Mk.
586 Geldgewinne :

14000Mb
2800 Geldgewinne :

lOOOOMk.
Lose ä 1 .— Mk, ,

HLopeiPM . Port.u.List . 30Pf .
empflthlt Lotter!«-Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E , Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
llebelstraase 11/15, Gebr .
Göbrfnger , Kaiserstr,60,
E. Schönwasser , Amalien
atrasse 22 . 5682a.15 .6

Elegante
Salm - (Sitiri
in Mahagoni . 1 prachtvollen
Umbau mrt stahlblauen Plüsch¬
sofa. 2 Fauteuils , be/tickt. 1 Tisch
und 1 Silberschrank , wird weit
unter dem reellen Preis abge¬
geben bei 9665 .2.2
I^ iid . Selter , WMlr l

Neue 10118

| Der erste Waggon der be- 1kannten vorzüglichen

Görzer
ist heute für mich etnge- 1

troffen und offeriere :

I Zentner Mk . 6 .90 j
1 Pfund 8 Pfg .

Morgenstr . 17, Schützen -
straffe 37 , Körnerstr . 9,1
Götuestr .23 .Bürgerftr .9 .

Durlacherstr . 58 .
Zähringerstr .21.Gerwig -

stratze 10 . Durlacher -
Allee 32 .

Mutheim Hauptstrahe .

Gasherd ,
ist billig zu verkaufen . B20474

Amalienstratze 14, im Laden .

gigrmGirigge ?. (jDp£
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 93 . Part . — Telephon 2977
(Anruf Söller).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . 10550a*

Kieffer -Kocher
entsprechen den
höchsten Anfor¬
derungen , weil
gediegen , vor¬
nehm und preis¬

wert.

□□□□□□□□□□□□

Für den Haus¬
halt das Beste !

Man verlange
Drucksachen !

□□□□□DDDODDr □□□□□□□□□□□□Einkoch -Apparate
Konserven -Gläser

L . J . Ettlinger , KÄ
Fernspreeh - Anschlüsse Nr. 7, 107 , 607 .
= Mitglied des Rabatt -Spar -Yereins . = „,60

Flüssiger Schuhputa
»/ ■

l-airoium| Reinigt agiEbt über =
raschenden Glanz , fiir
Lack-Boxcalf-Chevreaux-
& Kalb -Ledergleich vor-,
ziialich . enthält Kein '

TerDentinöl& macht
deshalb das
Leder
nicht rissig,sondern weich &

wasserdicht . Färbt nicht ab
PaulBassermann

Basolinfabrik Mannheim ,

Vici schwarz für schwarze Stiefel .
Vici universal für gelbe u . braune Stiefel .
Zu haben in allen besseren Kolonialwaren¬

geschäften und Drogerien . 5345a

Gerwigstr. 35 u . 37 Kcirlsruhß Telephon Nr . 468.

Eisenkonstruktionen
- . — für Brücken und Hochbau - —

Glasdächer (mit kittloeemSprossensystem ) , Wellhlechhauten
Eiserne Treppen 8673*

Behälter , Apparate und Röhren .

■ LI!

Adolf Gerspach
Hirschstr. 28 Tel . 1677.

Zuschneide - und RüHlurse
beginnen jeden
Monat am 1 . u.
16. (Schülerrnn .
arbeiten für sich)
lokanna Weder ,

Privat -Zu-
schneideschule ,

Herrenftraße33 .
lBesteReferenz .)
(Daselbstwerdea
elegante u. ein-

- - fache Kostüme u.
Jacketts zur tadellosen Anfertigung
angenommen ._ 9224 .6.2

Herren-
Kleider . Damenkleider . Schuhe
bezahlt am besten B20384.4L
3 . Groll , Markgrafenstraße 16.

Schöne Angea .
Fesselndes Blick

erhalten Sie nur durch

Divine Rosee
(Augen-Badewasser).

Kräftigt die Augen , verleiht ihnen
Glanz u. Anmut. Wunderbarwirkend .
Unentbehrlich zur Schönheitspflege .
Preis pro Flasche 3.50 Mk. Zu haben
in Apotheken ; Drogerien , Parfümerien ,
Friseur - Geschäften , wo nicht, von
Laboratorium Marvel. Düsseldorf 45.

Erhältlich in der Internationalen
Apotheke, Kaiserstrasse 80, H . Bieter.
Kaiserstrasse 223 ._ 4674a *

* Ich zahle H
wegen dringendem Gebrauch höchste
Preise für abgelegte Herren - und
Damenkleider , Weißzeug, Schuhe,
3.2 Möbel. Schreiben nur SS-
J . Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Anzüge oder
Paletots

erhalten solide Herren von einem
leistungsfähigen Herren - Maß -Ge-
schäft gegen bequeme Teilzahlung .

Offerten mit Angabe der Sprech¬
zeit unter Nr . 10109 an die Exped .
der „Badischen Presse" erb . 10.2

Gelegenheitskauf
Pianino aus erster deutscher

Hofpianofortefabr , in Nutzbanm
modern ausgestattet , nur kurze Zeit
gespielt , zu Mk . 650 .— . Der An¬
schaffungspreis. Mk . 900 .— .

Fritz Müller , »922
Karlsruhe . KaiserstraOe 221 .

Wagen -Verkauf .
Ein gut erhalt . Landauer , ein

natur Phaeton . 4sttzig , billig zu
verkaufen . 10126

Job . Brotz , Wagenbauer ,
Marienstraffe 18.

Sludierlampe ,
Dopvelbrenner u . verstellbar , von
der Gewerbeausstellung , zu verkauf .
B20510 Kaiserallee 29 , Hth . , I ..
Eiserne Wendeltreppe
wird verkauft . B20449 2 . !

Anzuseh. Waldhorustr , 28a. Lad.
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